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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000
Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0621/37705555
Mo-Do 8-20 Uhr, Fr. 8-13 Uhr
Notfall-Hotline  0800/2901000
(24 h), auch an Sonn- u. Feiertagen
Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst
-  Informieren Sie sich durch den Anruf-beantworter Ihres Haus-

tierarztes über die Telefonnr. des Dienst habenden Tierarztes

-  Tierärztlicher Notdienst Rhein-Neckar                  0900-1229955
   gebührenp� ichtig (1,99 €/Min.) (funktioniert nicht bei Handys 
mit gesperrter Bezahlfunktion)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Bereitschaftspraxis 
(außerhalb der Ö� nungszeiten der Hausarztpraxis) 
GRN-Klink Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10 
Die ärztliche Bereitschaftspraxis ist dienstbereit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch                                                          16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag                      08.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� nungszei-
ten in die Bereitschaftspraxis kommen. Für nicht gehfähige 
Patienten kann in dringen- den Fällen und einer erforderli-
chen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 an-
gefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 Tel. 116117 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  01801 116 116 (0,39 ct/Min.)

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum f. Kinder- und 
Jugendmedizin, Im Neuenheimer Feld 430, Heidelberg
Montag, Dienstag, Donnerstag  19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  09.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis Mannheim
Universitätsklinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 
Haus 2, Ebene 1, Mannheim
Mittwoch  17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  10.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken Notdienst
So., 20.04.2025 (Ostersonntag):
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, 
Mannheimer Str. 1, Tel.: 06202-4700

Mo., 21.04.2025 (Ostermontag):
Apotheke am Markt, Mannheim-Rheinau, Relaisstr. 92,
Tel.: 0621-891271

Di., 22.04.2025:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel.: 06202-54215

Mi., 23.04.2025:
Zähringer-Apotheke, Mannheim-Seckenheim, 
Zähringer Str. 64, Tel.: 0621-475023

Do., 24.04.2025:
Paracelsus-Apotheke, Mannheim-Almenhof, 
Niederfeldstr. 84, Tel.: 0621-815808

Fr., 25.04.2025:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,
Tel.: 06205-4277

Sa., 26.04.2025:
Apotheke am Markt, Mannheim-Rheinau, Relaisstr. 92,
Tel.: 0621-891271

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:   www.aponet.de
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Beantragung von Personalausweisen und 
Reisepässen ab dem 1. Mai
Die Lichtbilderfassung darf ab dem 01.05.2025 nur noch 
digital erfolgen.
Ausgedruckte Passbilder vom Fotografen sind nicht 
mehr zulässig.
Es bestehen folgende Erfassungsmöglichkeiten:
• Durch einen Fotografen, der sich einer zertifizierten Foto-

cloud angeschlossen hat
• Durch zertifizierte Erfassungsterminals im Bürgerbüro
Um Beachtung wird gebeten!

Grundsätzlich ist eine Terminvereinbarung erforderlich. 
Diese kann über die Homepage vorgenommen werden (ht-
tps://www.bruehl-baden.de/terminvereinbarung/online-
terminvereinbarung-id_2089/).

Schließung der Gemeindeeinrichtungen  
am 9. Mai 2025 wegen Betriebsausflug
Am Freitag, den 09.05.2025, findet der diesjährige Betriebs-
ausflug der Gemeinde Brühl statt.
Aus diesem Grund bleiben die nachfolgenden Gemeindeein-
richtungen geschlossen:
• Rathaus
• Sonnenschein-Hort
• Sonnenschein-Kindergarten
• Haus der Kinder
• Hort am Turm an der Jahnschule
• Gemeindebücherei
• Bauhof
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.
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Gemeinde Brühl Rhein­Neckar­Kreis 
 
Offenes Verfahren 
 
Die Gemeinde Brühl schreibt auf der Grundlage von §3 EU VOB/A im  
Offenen Verfahren aus: 
 
Bauvorhaben: Ersatzneubau Hort an der Schillerschule 
  
Gewerk:  WDVS Arbeiten (DIN 18345) 
    Putz­ und Stuckarbeiten (DIN 18350) 
 

•  900 m2 Mineralische Dämmung, d=24 cm 
•  700 m Profilierung 
•  580 m2 Verklinkerung, d=11 mm 
•  320 m2 Putz und Anstrich 

 
Ausführungszeitraum: 

1.  Abschnitt, 1. und 2. Obergeschoss, vom 25.08.2025 bis 17.10.2025 
2.  Abschnitt, Erdgeschoss, vom 08.12.2025 bis 19.12.2025 

 
Die  Submission  findet  am  Freitag,  dem  23.05.2025,  10:00  Uhr,  im  Rathaus  Brühl, 
Hauptstr. 1, Zimmer 313 statt. 
 
Die Verdingungsunterlagen  können  kostenfrei  ab  dem 22.04.2025  unter  folgendem 
Link heruntergeladen werden: https://www.subreport.de/E32592572 
 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen. 
 
Zuschlags­ und Bindefrist: 30.06.2025. 
 
Die Veröffentlichung erfolgt auch auf der Bekanntmachungsseite für Ausschreibungen 
der EU https://ted.europa.eu/de/. Die Kennung ist zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 
bekannt. 
 
Nachprüfungsstelle  für  behauptete  Vergabeverstöße  (§  31  VOB­A)  ist  das 
Landratsamt Rhein­Neckar­Kreis in Heidelberg. 
 
Die Veröffentlichung kann auch auf der Homepage 
www.subreport.de und www.bruehl­baden.de  
nachgelesen werden. 
 
Brühl, den 17.04.2025 
 
 
Dr. Ralf Göck  
Bürgermeister  
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Die Gemeinde Brühl beschäftigt rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
unterschiedlichsten Bereichen. Wir pflegen eine offene und freundliche Kommunikation und 
bieten Ihnen als Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes einen sicheren Arbeitsplatz mit der  

Möglichkeit zum eigenverantwortlichen und mitgestaltenden Arbeiten.   

Sie suchen genau eine solche Herausforderung? Dann sind Sie bei uns richtig!  
 
Aktuell stellen wir ein:  
 

•  Erzieher (m/w/d) – Hort am Turm an der Jahnschule  
•  Gärtner (m/w/d) – Garten- und Landschaftsbau 
•  Rettungsschwimmer (m/w/d) für die Freibadsaison 2025 – Minijob 

 
 
Wir bieten Ihnen:  
 

  eine faire Bezahlung nach TVöD 
  30 Tage Urlaub, bezahlte Freizeit-

stunden am Geburtstag, Fasching 
und Kerwe-Montag in Brühl; im 
erzieherischen Bereich weitere zwei 
Regenerationstage 

  Jahressonderzahlung sowie eine 
leistungsorientierte Sonderzahlung  

  Vergünstigungen bei Venice Beach 
und Pfitzenmeier 

  bezuschusstes Deutschlandticket 
  BikeLeasing 
  Betriebliche Altersvorsorge 
  kostenfreie Parkmöglichkeiten  
  …und vieles mehr! 

 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.bruehl-baden.de  

Werden Sie Teil unseres Teams und senden Sie uns Ihre Bewerbung an die in der jeweiligen 
Stellenausschreibung angegebene E-Mail-Adresse. 

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!   

KOLLEG*INNEN 
GESUCHT! 

© freepik.com
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Die Gemeinde Brühl sucht für das Frei- und Hallenbad zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
Fachangestellten (m/w/d) für Bäderbetriebe.  
 
Ihre Aufgaben: 

• Beaufsichtigung des Badebetriebs 
• Überwachung der Wasserqualität 
• Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten 
• Wartung und Pflege der Badeanlagen und den dazugehörigen Grün- und Außenflächen 
• Wassergymnastik für die Badegäste 

 
Wir wünschen uns von Ihnen: 

• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachangestellter (m/w/d) für Bäderbetriebe 
• Rettungsschwimmabzeichen Silber 
• gute Kenntnisse in der Bädertechnik 
• Sie haben Freude am Umgang mit Besucher*innen aller Altersgruppen, sind 

kundenorientiert und arbeiten gerne im Team 
• Bereitschaft zur Arbeit am Wochenende und Feiertagen sowie im Schichtdienst 

 
Wir bieten Ihnen:  

• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem offenen und kollegialen Team 
• eine Vergütung gemäß TVöD, 30 Urlaubstage und weitere Freistellungen am 24. und 31. 

Dezember, sowie bezahlte Freizeitstunden am Geburtstag, Faschingsdienstag und Kerwe-
Montag in Brühl 

• Fortbildungsmöglichkeiten 
• Jahressonderzahlung und eine leistungsorientierte Sonderzahlung 
• Vergünstigungen bei Pfitzenmeier oder Venice Beach, corporate benefits, betriebliche 

Altersvorsorge, BikeLeasing, Jobticket u.v.m. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen. Bitte lassen Sie uns diese vorzugsweise online 
zukommen. Über https://www.bruehl-baden.de/stellenangebote oder den 
nebenstehenden QR-Code gelangen Sie zu unserem Bewerbungsportal. 
 
Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Dirk Faulhaber unter der Telefonnummer 06202 2003-130 
gerne zur Verfügung.  
 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.bruehl-baden.de. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt. 

Fachangestellter (m/w/d) für Bäderbetriebe 
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29.06. – 19.07.25
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Brühl Baden
suchen, registrieren und mitradeln!

Unterstützen Sie Ihre Gemeinde Brühl Baden beim STADTRADELN 2025

Einladung zu den nächsten Sitzungen der Arbeitsgemeinschaft 
Klimaschutz
AG Nachhaltigkeit: 
Montag, 28. April 2025 um 17 Uhr 
im Rathaus (Raum 217, 1. OG)
AG Erneuerbare Energien: 
Dienstag, 27. Mai 2025 um 17.30 Uhr 
im Rathaus (Raum 313, 2. OG)
Alle interessierten Menschen aus Brühl und Rohrhof sind herzlich 
eingeladen, aktiv am Klimaschutz mitzuarbeiten und sich zum 
Thema „Gemeinsam nachhaltigen Klimaschutz in Brühl gestal-
ten“ in den Arbeitsgruppen zu engagieren.
Für Fragen und Anmeldung steht Ihnen die Klimaschutzmana-
gerin Birgit Sehls (Telefon 06202 2003-613, E-Mail: birgit.sehls@
bruehl-baden.de) gerne zur Verfügung.
Photovoltaik­Infostand in der Festhalle
Am Freitag, den 2. Mai 2025 wird die AG Erneuerbare Energien 
von 17.00 bis 18.00 Uhr mit einem Infostand zu den Themen 
Photovoltaik­Anlagen/Balkonkraftwerke, Wärmepumpen 
und Energiesparen im Foyer der Festhalle (Hauptstraße 2, 
68782 Brühl) präsent sein.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich dort zu den 
Themen informieren sowie ein Balkonkraftwerk vor Ort besichti-
gen. Es wird künftig auch die Möglichkeit geben, die Bücher von 
Energiesparkommissar Carsten Herbert „ALLES, WAS SIE ÜBER 
ENERGIESPAREN WISSEN MÜSSEN“ und „ALLES, WAS SIE ÜBER 
WÄRMEPUMPEN WISSEN MÜSSEN“ über die Arbeitsgruppe aus-
zuleihen.

AltersjubilareAltersjubilare

20.04.  Frau Christel Lemke geb. Ulpins 85 Jahre
20.04.  Frau Lieselotte Pister geb. Dahlhaus 75 Jahre
21.04.  Herr Heinz Schiefelbein 75 Jahre
22.04.  Frau Anita Witte geb. Baader 90 Jahre
22.04.  Frau Irmingard Leonhardt geb. Schiedermeier 85 Jahre
24.04.  Frau Bärbel Zechmeister geb. Petzold 85 Jahre
26.04.  Frau Brigitte Held geb. Henkel 100 Jahre
26.04.  Frau Dr. Helga Barth geb. Schramm 85 Jahre
26.04.  Frau Serafina Zito 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!
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Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

KlimaschutzKlimaschutz

Brühl nimmt dieses Jahr zum 8. Mal, gemeinsam mit allen 54 
Kommunen aus dem Rhein-Neckar-Kreis, bei der mittlerweile 
sehr beliebten deutschlandweiten Aktion teil. „Damit soll wieder 
gemeinsam ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz und zur Förde-
rung des Radverkehrs in der Region geleistet werden. Innerhalb 
des Aktionszeitraums vom 29.06. bis 19.07.2025 wollen wir 
gemeinsam erneut möglichst viele Fahrradkilometer für die Ge-
meinde Brühl sammeln“, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck.
Zur Eröffnungsfahrt mit dem Bürgermeister und dem Gemein-
derat am Sonntag, den 29. Juni 2025 sind Sie herzlich einge-
laden. Die Radtour wird in diesem Jahr beim Buffalo'ss Country 
Club Brühl enden.
Nähere Informationen zur Auftaktveranstaltung werden von der 
Gemeindeverwaltung rechtzeitig in der Brühler Rundschau be-
kannt gegeben.
Eine Anmeldung zum STADTRADELN ist bereits möglich und 
kann für alle Radelnden, die im letzten Jahr teilgenommen ha-
ben, unter der gleichen Benutzerkennung durchgeführt werden.
Alle Infos zur Registrierung, zum Online-Radkalender, Ergebnisse 
und vieles mehr unter www.stadtradeln.de.
Bei Fragen stehen Ihnen Frau Sehls und Frau Rheude gerne zur 
Seite.

Kontaktdaten:

Birgit Sehls
Bürgermeisteramt Brühl
Klimaschutzmanagement
Hauptstraße 1
68782 Brühl
Tel.: 06202 2003-613
E-Mail: 
stadtradeln@bruehl-baden.de

Katja Rheude
Bürgermeisteramt Brühl
Kulturbeauftragte
Hauptstraße 1
68782 Brühl
Tel.: 06202 2003-341
E-Mail: 
stadtradeln@bruehl-baden.de
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Betreutes Wohnen bleibt Erfolgskonzept in Brühl
Zum dritten Mal durften Brühler Gemeinderäte, die 
Bau-Firma FWD und der Pflegedienst Triebskorn 
Richtfest feiern: Nach 2003 in Rohrhof und 2015 in 
Brühl wurde jetzt am Schrankenbuckel bei der dritten 
Brühler Anlage „Betreutes Wohnen“ das beliebte Stell-
dichein von Handwerkern und Bau-Verantwortlichen 
begangen. 
„Und auf Brühl kommt auch keine Wohnungskatastro-
phe beim Seniorenwohnen zu“, betonte Bürgermeis-
ter Dr. Ralf Göck in seinem Grußwort in Anspielung auf 
einen entsprechenden Zeitungsartikel, der diese Kata-
strophe für den Rhein-Neckar-Kreis kommen sieht. 
Brühl verfüge über deutlich mehr altengerechte und 
betreute Wohnungen als andere Gemeinden dieser 
Größenordnung und sei dem demografischen Wandel 
schon seit den 2000er Jahren aktiv begegnet.
Eingangs begrüßte FWD-Geschäftsführer Matthias 
Günther, der sich über den raschen Baufortschritt bei 
dem größten Gebäude der „Grünen Mitte“ freut, das 
65 Wohnungen von 48 bis 131 qm in den oberen Ge-
schossen sowie verschiedene Gesundheitsdienstleis-
ter im Erdgeschoss nach Brühl bringt. 
Günther lobte auch das Umfeld, das im nördlichen Teil 
schon seiner Vollendung entgegengehe; dort würden 
die ersten Wohnungen bereits vermietet. Viele Bäu-
me seien schon gepflanzt und machten so die neue 
Brühler Mitte „grün“. So weit ist es beim „Betreuten 
Wohnen“ und dem großen Quartiersplatz davor noch 
nicht – in einem Jahr soll aber auch dort am „Weixdor-
fer Ring“ Leben einziehen. Ähnlich wie bei den frü-
heren Projekten in Brühl und Rohrhof sind auch am 
Schrankenbuckel bereits zwei Drittel der Wohnungen 
verkauft, bevor die Handwerker das Haus verlassen.
Viel Erfahrung im Bau von Seniorenwohnungen mit 
fundiertem Knowhow in der Altenpflege würden bei 
diesem Projekt zusammengeführt – so begrüßte Gün-
ther auch Fritz Triebskorn und Gazmend Wiedmaier 
von dem Pflegedienst, der auch die beiden Häuser in Rohrhof und Brühl Süd betreut und sogar seine Firmenzentrale 
an den Schrankenbuckel verlegen werde. Mit einer Nachtpflege und der neuen Dietrich-Stiftung, die den Betrieb des 
Gemeinschafts bereichs mitfinanziere, präsentierte Wiedmaier wieder zwei neue Entwicklungen.

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck übergab nach seinem Grußwort als  
Andenken an das Richtfest den „Machern“ des Projekts, also FWD-
Geschäftsführer Nicolas Zimmermann, Bauleiter Gisbert Voegele 
und Pflegedienst-Geschäftsführer Gazmend Wiedmaier eine Brühler 
Basecap

 
Das Betreute Wohnen zwischen Schrankenbuckel und der neuen  
Straße „Weixdorfer Ring“ mit seinen vier bis sieben Geschossen steht 
im Rohbau und soll Ende 2026 bezogen werden

 
Zahlreiche Gäste, am Bau Beteiligte, Wohnungs(ver)käufer und Gemeinderäte feierten nach dem gelungenen Richtspruch von  
Lars Kundt bei bestem Frühlingswetter den bisher unfallfreien Baufortschritt Fotos: Lenhardt
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BüchereiBücherei

 
Literaturverzeichnis 
1 buecher.de GmbH & Co. KG-Online (2025): „Anouk und der verrückte erste Schultag“ von Hendrikje Balsmeyer und Peter Maffay. 
URL: https://www.hugendubel.de/de/buch_gebunden/hendrikje_balsmeyer_peter_maffay-anouk_und_der_verrueckte_erste_schultag-
49202867-produkt-details.html, zuletzt abgerufen am 09.04.2025
2 buecher.de GmbH & Co. KG-Online (2025): „Morgen bin ich mutig ” von Sabine Bohlmann. URL: https://www.buecher.de/arti-
kel/buch/morgen-bin-ich-mutig/71907909/, zuletzt abgerufen am 09.04.2025
3 buecherl.de GmbH & Co. KG-Online (2025): „Aisha, der Saphirdrache“ von Maddy Mara. URL: https://www.buecher.de/arti-
kel/buch/aisha-der-saphirdrache-dragon-girls-bd-5/71957500/, zuletzt abgerufen am 09.04.2025 

Brühl 
Gemeindebücherei 

 
Neue Bücher warten auf deine Ausleihe 

 
Diese Woche stellen wir euch eine Auswahl von neuen Kinderbüchern vor: 

 
• „Anouk und der verrückte erste Schultag“ (ab 5 Jahren) von Hendrikje Bals­

meyer und Peter Maffay1:   
Anouks Einschulung steht bevor und die ganze Familie ist aufgeregt. Mama lässt 
aus Versehen den Kuchen für die Feier anbrennen, Papa passt nicht in seinen An-
zug, aber Anouk behält einen kühlen Kopf. Mithilfe ihrer Plüschtiere und ihrer Fa-
milie meistert sie die kleinen und großen Herausforderungen des Tages und lernt 
dabei, dass auch Erwachsene mal Fehler machen. 
 

• „Morgen bin ich mutig“ (ab 3 Jahren) von Sabine Bohlmann2:    
Eine Vogelmama legt in ihr Nest fünf Eier und brütet sie aus – bis endlich eines 
Tages ein Küken nach dem anderen schlüpft. Nur das letzte, das lässt sich noch 
ein bisschen mehr Zeit als die anderen. Genauso bei den ersten Flugversuchen, 
die seine Geschwister fröhlich starten. Für das kleine Küken geht es einfach zu tief 
nach unten und der Himmel, der ist auch so weit. Seiner Mama verspricht es: „Mor-
gen bin ich mutig“. 

 
• „Aisha, der Saphirdrache“ �������������;������; ab 7 Jahren) von Maddy Mara3: 

Aisha und ihre Freundinnen Mei und Quinn können in den Zauberwald reisen und 
sich in mächtige Drachen verwandeln. Gemeinsam sind sie die Schatzdrachen und 
helfen dabei, den Zauberwald vor Schaden zu bewahren. Die bösen Schattengeis-
ter haben den Zauberspiegel gestohlen und Aisha muss die Kraft der Saphire nut-
zen, um den Spiegel an seinen rechtmäßigen Platz in der geheimen Schatzkammer 
des Zauberwaldes zurückzubringen. 

 
 

Lesung für Kinder am Dienstag, den 06.05.2025 um 16 Uhr  
Wir lesen das Buch „Ava und der Baum des Lebens“ 
und basteln anschließend etwas zum Thema. 
Die Lesung ist kostenlos und für Kinder  
zwischen 4 und 7 Jahren geeignet.  
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Kinder begrenzt.  

Anmeldung telefonisch unter 06202 2003-531  
oder per E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de   

 
 
Wir wünschen allen schöne Osterfeiertage!   
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Farbenfrohe Osterkörbchen mit handgegossenen Kerzen sowie 
stilvolle Frühlingsdekorationen erfreuten die Augen der Gäste 
und luden zum Einkauf ein. Für das leibliche Wohl sorgten das 
von den Eltern gespendete internationale Salatbuffet, Brötchen 
mit Würstchen sowie die frischgebackenen Waffeln von den Viert-
klässlern, die durch den Verkauf ihre Abschlussfeierkasse gut auf-
füllen konnten. Absolutes Highlight des Festes war das Glücksrad 
mit tollen Gewinnen und mit einem beträchtlichen Erlös, der als 
Spende an den von uns unterstützten Verein „Grenzenlos – Ein 
Herz für Schmetterlingskinder e.V.“ ging.
Wir bedanken uns recht herzlich bei den Eltern, insbesondere bei 
allen fleißigen Helferinnen und Helfern, und freuen uns auf wei-
tere gemeinsame Feste und Aktivitäten!

Aktion 60+Aktion 60+

Im Ruhestand und voller Tatendrang
Lust auf eine sinnvolle, zeitlich überschaubare Aufgabe?
Die „Aktion 60+“ in Brühl steht für Förderung unserer Schulkin-
der in Zusammenarbeit mit den Lehrkräften und Sozialarbeitern. 
Je nach persönlichen Vorlieben und gewünschtem Zeiteinsatz 
arbeiten wir mit den Schulkindern in den Schulen als Oma/Opa-
Ersatz in den gewünschten Fächern. Wir sind seit vielen Jahren 
aktiv und freuen uns auf neue jung gebliebene „Neugierige“.
Einfach einmal nachfragen bei: Jutta Appel (Tel.: 06202 74883) 
oder per E-Mail: Aktion-60-plus@email.de

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Demnächst in der VHS
Depressionen bei Älteren
Arzt-Patienten-Forum in Zusammenarbeit mit der Kassenärztli-
chen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW)
Referent: Dr. med. Andreas Baier, Facharzt für Innere Medizin, Ger-
iatrie, Ärztlicher Leiter der Klinik für Geriatrische Rehabilitation, 
GRN-Klinik Schwetzingen
Schicksalsschläge und Verlustereignisse können Menschen in 
höherem Lebensalter schwer belasten und zur Entwicklung von 
manifesten Depressionen führen, die die Lebensqualität erheb-
lich beeinträchtigen. Körperliche Erkrankungen und Medikamen-
te können hierbei die Entwicklung einer Depression begünsti-
gen. Depressionen bei älteren Menschen müssen aber nicht als 
zwangsläufiger Bestandteil des Alterungsprozesses akzeptiert 
werden.
In diesem Vortrag wird erläutert, wie häufig Depressionen im Al-
ter auftreten, wie sich depressive Episoden im späten Lebensal-
ter von denen in jüngeren Lebensjahren unterscheiden, welche 
Schwierigkeiten bei Erkennung depressiver Symptome und wel-
che Behandlungsmöglichkeiten bestehen. Im Anschluss an den 
Vortrag können Fragen an den Referenten gestellt werden.
Montag, 12.05., 19–20.30 Uhr in der VHS, 4,– EUR
Online­Kurs: Schlagfertig on Point
Strategien für sofortige und treffende Antworten
Manchmal fallen einem die passenden Worte einfach zu spät ein 
und gute Ideen kommen auch erst, wenn die Gelegenheit schon 
vorbei ist. Schlagfertigkeit ist die Kunst, in jedem Moment die 
richtigen Worte zu finden. Hier lernt man, spontaner mit Sprache 
umzugehen und seinen aktiven Wortschatz spürbar zu erweitern. 
Es werden gemeinsam spontane, humorvolle und spritzige Ant-
worten trainiert, was die Teilnehmer wortgewandt, sicher und 
selbstbewusst macht.
Dienstag, 13.05., 18.30–21.30 Uhr
Anmeldung bis 9. Mai
Wie sieht eigentlich Wasser aus?
für Schüler:innen ab 9 Jahren
In Zusammenarbeit mit dem Generationenbüro der Stadt 
Schwetzingen
Blau? Weiß? Farblos? Und wie sieht es mit den Formen aus? Sprit-
zig, schäumend oder doch ruhig plätschernd?

Haus der KinderHaus der Kinder

Büchereiprojekt erfolgreich abgeschlossen
Im Haus der Kinder ging nun 
ein besonders schönes Projekt 
zu Ende: Das Büchereiprojekt 
fand seinen krönenden Ab-
schluss. 
Einige Kinder durften im Rah-
men des Projekts die Bücherei 
besuchen, sich Bücher aussu-
chen und den richtigen Um-
gang mit diesen erlernen. Be-
sonders viel Freude bereitete 
den Kindern das Basteln eines eigenen Buchs – eine kreative Auf-
gabe, die mit viel Begeisterung angenommen wurde. Zum feier-
lichen Abschluss stellten die beteiligten Kinder ihre selbst gestal-
teten Bücher voller Stolz in ihrer Stammgruppe vor. Im Anschluss 
durften sie die Werke mit nach Hause nehmen, um sie auch ihren 
Eltern zu zeigen – ein ganz besonderer Moment!
Nicht zu vergessen: Während der gesamten Projektzeit wurde in 
der Bücherei immer wieder für alle Kinder vorgelesen. Diese ge-
meinsamen Vorlesezeiten haben nicht nur die Freude am Buch 
geweckt, sondern auch das Sprachverständnis, die Konzentration 
und die Fantasie der Kinder gestärkt.
Ein rundum gelungenes Projekt!

Hort JahnschuleHort Jahnschule

Buntes Frühlingsfest

 
 Foto: Svetlana Golovin

Bunt und besonders gut gelaunt ging es am 4. April im Hort am 
Turm zu. Unter dem Motto „Gemeinsam sind wir mehr“ fand im 
Hof der Einrichtung ein großes Frühlingsfest statt.
Bei einem wunderschönen Sonnenwetter ließen Kinder, Eltern, 
Verwandte und das gesamte Team den Frühling feiern und die 
Gemeinschaft stärken. Zum Auftakt des Festes traten die Hort-
kinder und das Team mit stimmungsvollen Gesangs- und Tanz-
nummern auf. Gleich im Anschluss konnten die Gäste an einem 
abwechslungsreichen Programm mit verschiedenen Stationen 
teilnehmen. An der Fotostation konnte man sich mit länderspezi-
fischen Accessoires ablichten lassen, um die schönen Erinnerun-
gen im Bild zu halten. An der Fußballstation schossen die Kleinen 
und die Großen wie immer begeistert die Tore und an der Länder-
Spiel-Station ging es um den besten Werfer. Viele Kinder nutzten 
die Gelegenheit, an den Kunst- und Bastelstationen kreative, fan-
tasievolle und nachhaltige Werke herzustellen. 

 
 Foto: Frau Schwarz
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Im Kurs können die Schüler viele Techniken mit verschiedenen 
Materialien und Farben ausprobieren und dabei die unterschied-
lichen Effekte vergleichen. Die Ergebnisse werden in einem 
kleinen Büchlein zusammengestellt und nach dem eigenen Ge-
schmack verziert und ergänzt.
Mittwoch, 14.05., 16–18.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 9. Mai
Microsoft Outlook 2019/2021: 
Professionelle Nutzung des Postfachs
Planen, Organisieren, Verwalten
Wer kennt es nicht: das Postfach quillt über, wenn man viel mit 
der Planung und Verwaltung von Terminen, Besprechungen, 
Tagungen zu tun hat. Hierfür bietet Outlook aus der Microsoft-
Office-Familie viele Tools zur besseren Organisation, Planung und 
Postfachverwaltung an.
Folgendes erwartet die Teilnehmer im Kurs: von den Kontoeinstel-
lungen und der Ordnerstruktur bis zur Verwaltung von Terminen, 
Ereignissen und Kontakten ist alles dabei wie z. B. Nachrichten 
planen, Verteilerlisten anlegen sowie die Nutzung gemeinsamer 
Kalender und öffentlicher Ordner zur besseren Teamarbeit. Auf 
die Bedürfnisse der Teilnehmer wird flexibel eingegangen, falls 
weitere Themen gewünscht sind.
Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand des Kurses „EDV-Basis-
wissen“
3 x mittwochs, ab 14.05., 18–21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 8. Mai
Style dir dein Leben
Farb­ und Stilberatung für Frauen ab 40
Der Blick in den Kleiderschrank bringt so manche Schrankleichen 
hervor und man stellt fest, dass Casual nicht immer die richtige 
Wahl ist? Dann ist jetzt der Zeitpunkt gekommen, den eigenen 
Look neu zu definieren. Der Workshop umfasst eine kleine Farb-
analyse. Farbwirkungen und Kombinationen werden für alle 
Farbtypen allgemein erarbeitet. Themen wie das Erkennen von 
Körperformen, deren optimale Betonung und auch der Aufbau 
einer nachhaltigen und typbewussten Garderobe für jeden An-
lass runden den Workshop ab. Ein Farbpass kann auf Wunsch für 
25 EUR im Kurs erworben werden.
Donnerstag, 15.05., 18–21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 12. Mai
Das Philosophische Café
Werte, Ideale, Vorbilder
In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Diakonieverein 
Schwetzingen und der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Rhein-Neckar-Süd
Wie wichtig sind heute Werte? Die Welt ist voll von Werten und 
es gibt eine Vielzahl von Weltanschauungen. Aber gibt es heute 
noch Orte und Personen, die Werte glaubhaft verkörpern? Gibt 
es noch Vorbilder, die Ideale und Werte verinnerlicht, ja in ihr 
Lebensgefühl aufgenommen haben, sodass diese Werte in den 
Familien und öffentlichen Institutionen gelebt werden? Welchen 
Stellenwert hat Bildung heute? Inwieweit hilft uns eine persönli-
che Wertehierarchie, um herauszufinden, welche Werte für jeden 
einzelnen von uns wichtig sind? Dichter, Philosophen und Hirn-
forscher haben sich damit beschäftigt, wir diskutieren deren Ant-
worten und unsere Gedanken zum Thema.
Donnerstag, 15.05., 18–21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 12. Mai
Sicherer Umgang mit Rollstühlen im Alltag
Praktische Übungen für Angehörige und Pflegende
Wenn Menschen ihre Angehörigen oder zu Betreuenden im Roll-
stuhl begleiten, ohne über ausreichende Kenntnisse über den si-
cheren Umgang zu verfügen, kann dies in manchen Situationen 
nicht nur unangenehm, sondern sogar gefährlich werden – so-
wohl für die Person im Rollstuhl als auch für die Begleitung.
Ziel der Veranstaltung ist es daher, praktische Techniken und 
wertvolle Hinweise zu vermitteln, die im Alltag den sicheren 
und effizienten Umgang mit Rollstühlen erleichtern. Der Kurs 
soll dabei eine Mischung aus theoretischen Inhalten und prak-
tischen Übungen bieten. Folgende Schwerpunkte stehen im Fo-
kus: Sichere und ergonomische Schiebe-Techniken, Umgang mit 
Hindernissen wie Bordsteinen, Rampen oder Treppen, sicheres 

Ein- und Aussteigen aus dem Rollstuhl, Kommunikation und Ko-
operation zwischen der Person im Rollstuhl und der Begleitung, 
Notfallmaßnahmen bei unerwarteten Situationen. Rollstühle ste-
hen zu Übungszwecken zur Verfügung.
Freitag, 16.05., 13–16 Uhr im Seniorenwohnen Schütte-Lanz-Park,
Teilnahme mit Voranmeldung unter 06202 858 09. Eintritt 14 Euro 
Tageskasse

Ferienprogramm

Ferienprogramm 2025
Bitte Anmeldefrist zum 30.04.2025 beachten!
Ende Januar wurden die örtlichen Vereine, Privatpersonen und 
Firmen zwecks Mitwirkung am diesjährigen Brühler Ferienpro-
gramm angeschrieben. In diesem Zusam menhang möchten wir 
an die Abgabe des Anmeldeblattes bis spätestens zum 30. 
April 2025 erinnern. Das Formular steht auch im Internet unter 
der Rubrik „Ferienprogramm“ zum Abruf bereit.
Die Anmeldung bzw. Absage kann auch telefonisch unter der 
Rufnummer 2003-320 oder per E-Mail an folgende Anschrift: ma-
rion.thuening@bruehl-baden.de erfolgen.
Für Ihre Bemühungen herzlichen Dank.
Ihre Sozialabteilung im Brühler Rathaus

Mitteilungen  
anderer  Behörden

AVRAVR

Geänderte Abfuhrtermine an Ostern
Die AVR Kommunal bittet um Beachtung der Nachfahrten 
aufgrund der Osterfeiertage
Wie jedes Jahr kann es mancherorts über die Osterfeiertage zu 
Änderungen bei den Abfuhrterminen kommen. Diese Abwei-
chungen sind im Abfallkalender mit einem roten Ausrufezeichen 
markiert.
Bis einschließlich Donnerstag, den 17.04.2025, wird die Abfuhr 
wie gewohnt durchgeführt. Am Ostermontag (21.04.) findet kei-
ne Abfuhr statt. Die AVR Kommunal bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger, die Termine im Abfallkalender oder auf der AVR-Abfall-
App genau zu beachten.
Die AVR-Anlagen in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg 
bleiben für private und gewerbliche Anlieferungen am Karfreitag 
sowie am Ostermontag geschlossen.
Die AVR Kommunal wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes Osterfest!
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Nachdem das Team Ende März und Anfang April auch in den Got-
tesdiensten Rückmeldungen eingeholt hat, wird es nun auf der 
Website www.kath-mittlere-kurpfalz.de vom 20. April bis zum 11. 
Mai eine Online-Umfrage geben. „Wir möchten möglichst viele 
Menschen in dieses Thema miteinbeziehen, um die Gottesdienst-
ordnung bestmöglich am Bedarf anzupassen. 
Daher ist eine breit angelegte Online-Umfrage unumgänglich“, 
so Uwe Lüttinger, Leitender Pfarrer der zukünftigen Kirchenge-
meinde Mittlere Kurpfalz. Die Ergebnisse der Umfrage ergeben 
ein Stimmungsbild, auf dessen Basis das Thematische Team wei-
terarbeiten kann.
Im Rahmen der Kirchenentwicklung vor Ort haben sich mehrere 
Thematische Teams gebildet, die pastorale Inhalte für die neue 
Kirchengemeinde weiterentwickeln, modernisieren und an die 
aktuellen Bedürfnisse der Gemeindemitglieder anpassen. Das 
Team „Glauben feiern“ hat sich zum Ziel gesetzt, zukünftig vielfäl-
tigere Formen von Gottesdiensten anzubieten.

Palmsonntag – freudiger Triumph vereint sich mit dunkler 
Vorahnung
Wohl zu keiner anderen Zeit im Kirchenjahr liegen Freude und 
Leid so nah beieinander, werden Fragen nach Macht und Anse-
hen und tiefste Erniedrigung aufgeworfen.
Der christliche Palmsonntag gilt als Friedensfest im Gedenken an 
Jesu triumphalen Einzug in Jerusalem auf dem Rücken einer Ese-
lin. Einen begeisterten Empfang – gleich einem König – bereiten 
ihm die Menschen, jubeln und legen seinen Weg mit Palmwedeln 
aus. Und doch trägt dieser Tag Anfang und Ende mit sich. Jesus, 
ein wundertätiger friedlicher Herrscher, dessen weiteres Schick-
sal besiegelt ist. 
Der Beginn seines Leidensweges, nur ein paar Tage später, mit 
der Kreuzigung am Karfreitag als Vollendung.
Zu der Messfeier, im Gedenken an das Geschehen vor 2000 Jahren, 
hatten sich viele Gläubige der Kirchengemeinde am Vorabend 
zum Palmsonntag im Pfarrgarten von St. Sebastian eingefunden. 
Von der Missionsgruppe mit Palmkreuzchen versorgt – fleißige 
Hände hatten Tage zuvor beim Binden geholfen – und so fanden 
250 Kreuzchen gegen eine Spende dankbare Abnahme.
In seiner Begrüßung nahm Pfarrer Lüttinger die gebundenen 
Sträußchen mit auf – das Grün der Zweige verbunden mit Hoff-
nung, das Kreuz symbolisch für Leiden. Damit holte er die Be-
sucher aktiv in die Bedeutung des Palmsonntags, segnete mit 
kräftigem Weihwasserregen die Palmen und zog in schöner Pro-
zession mit der gesamten Kirchengemeinde vom Pfarrgarten in 
St. Sebastian ein.
Das Verlesen der Passionsgeschichte – in diesem Jahr nach dem 
Evangelisten Lukas – holt die Gläubigen tief in das Geschehen um 
Jesus in diesen Tagen. Es offenbaren sich Leben, Leiden und Ster-
ben, der Anspruch über Recht, Unrecht und Macht, Freundschaft, 
Tod und Hoffnung.
Zum Gottesdienst am Palmsonntagmorgen hatte sich die Kir-
chengemeinde ebenfalls unter freiem Himmel auf dem Kirchen-
vorplatz in Brühl versammelt. 
Dazu gaben die Erstkommunionkinder mit ihren selbstgebun-
denen Palmstecken ein buntes, fröhliches Bild ab. Emsige Hände 
hatten auch hier gemäß schöner Tradition viele Palmsträußchen 
gebunden und damit die Besucher gegen eine Spende versorgt. 
Nach der Segnung der Palmen zog Pater Kurian Thomas mit allen 
Gläubigen in Hl. Schutzengel ein.
Anschaulich für die anwesenden Kinder ließ Gemeindereferentin 
Sigrun Gaa-de Mür Bilder zur Passionsgeschichte auf eine Lein-
wand projizieren. Zum Vater-unser-Gebet scharte Pater Kurian 
alle Kinder um sich und den Altar und betete Hand in Hand jenes 
Gebet, was Jesus uns gelehrt hat.
Mit vielen, sehr individuell gestalteten Andachten und Gottes-
diensten wird in der kath. Kirchengemeinde Brühl-Ketsch der 
Karwoche gedacht, dem Leiden und Sterben Jesu – bis hin zur 
erlösenden Osternachtfeier am Ostersamstagabend – das große 
Geheimnis des Glaubens.
M.F.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl­KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl­Ketsch

Gottesdienste und Termine
19.04., Karsamstag
21:00 St. Sebastian  Osternacht (KT)
    mit Taufe von zwei jungen 
    Erwachsenen
20.04., OSTERSONNTAG
10:30 St. Michael  Messfeier (KT)
    mitgestaltet von der Kantorei

15:00 St. Michael  Gottesdienst mit der polnischen 
    Gemeinde
18:00 St. Michael  Lichtvesper (KT)
21.04., OSTERMONTAG
10:30 Hl. Schutzengel Messfeier (UL/WS)
    mitgestaltet vom Glückschor WIR /
    Chorprojekt
22.04., Dienstag
--- St. Sebastian  KEINE Messfeier
25.04., Freitag  
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Messfeier (KT)
26.04., Samstag  
10:30 Hl. Schutzengel  Messfeier mit Feier der Erstkommunion 

(UL/NW)
    mitgestaltet vom Kinderchor
18:00 St. Michael  Messfeier (UL)
27.04., SONNTAG 2. Sonntag der Osterzeit ­ Weißer Sonntag
10:30 St. Sebastian   Messfeier mit Feier der Erstkommunion 

(KT/GdM)
    mitgestaltet von Konfro
Abkürzungen der Liturgen:
UL: Pfarrer Uwe Lüttinger / KT: Pater Kurian Thomas Kattamkottil 
/ WS: Pfarrer i. R. Walter Sauer / GdM: Gemeindereferentin Sigrun 
Gaa-de Mür / NW: Gemeindereferentin Nathalie Wunderling
Pfarrfest 2025 – Feiern rund um den Kirchturm    
am 5. und 6. Juli 2025
Die Vorbereitungen zum diesjährigen Pfarrfest laufen bereits auf 
Hochtouren. Damit das Fest in gewohnter Weise stattfinden kann, 
werden wieder zahlreiche Helferinnen und Helfer benötigt. Hier-
bei gibt es vielfältige Aufgaben, wie z.B. beim Auf- und Abbau, in 
den Getränke- und Essensständen oder bei Vorbereitungen wie 
Gemüse schneiden für die traditionelle Kartoffelsuppe. Es wer-
den also noch für alle Bereiche fleißige helfende Hände gesucht.
Zu unserem 1. Helfertreffen am Dienstag, dem 13. Mai um 
19:00 Uhr im Bernhardusstübchen im Pfarrzentrum Brühl lädt 
das Organisationsteam alle Vertreter/innen der Gemeinschaften 
und alle interessierten Helferinnen und Helfer herzlich ein. Auf 
der Tagesordnung stehen wie immer der Ablauf des Festes und 
wichtige Neuerungen und Änderungen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme bei diesem Treffen, um 
für Planungssicherheit zu sorgen. Alternativ können Sie sich auch 
gerne per E-Mail unter pfarrfest-orga@gmx.de oder im Pfarrbüro 
Brühl unter Telefon 06202 7601820 melden.
Kirchenentwicklung vor Ort –      
Umfrage zur Gottesdienstplanung
Wie geht es in der neuen Kirchengemeinde Mittlere Kurpfalz mit 
der Feier der Gottesdienste weiter? Das Thematische Team „Glau-
ben feiern“ startete beim Tag der Begegnung am Samstag, 29. 
März im Wendelinushaus Reilingen eine Umfrage zur Erstellung 
eines Stimmungsbildes für die Gottesdienstplanung ab 2026. 
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Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Spirituelle Verwurzelung mit Taizé

 
 Foto: M. Faulhaber

Den Geist von Taizé ließ das Li-
turgieteam Brühl-Ketsch zur 
traditionellen Mittwochsan-
dacht letzte Woche in der 
evangelischen Kirche Brühl 
wehen. 

Dabei war die immer noch 
große Anziehungskraft, die 
Spiritualität von Taizé, zu spü-
ren – eine erfreuliche Anzahl 
an Besuchern füllte die schöne 
kleine Kirche an diesem Abend.

Taizé gilt als Symbol der ökumenischen Bewegung. Der kleine Ort 
im südlichen Burgund ist Sitz einer geistlichen Gemeinschaft, die 
seit den 1960 Jahren zum Treffpunkt für Jugendliche aus der gan-
zen Welt wurde. Der Austausch mit den Brüdern dort, zu beten 
und spirituelle Verwurzelung und Frieden zu finden, gilt damals 
wie heute als Bereicherung des persönlichen Lebens.
Für die Andacht mit dem Liturgieteam hatte Roland Knüppel aus 
dem diesjährigen Taizé-Jahreskalender Texte entnommen und 
gemeinsam mit dem Team aufbereitet. Zum Ausdruck kommen 
tiefes Vertrauen und der Glaube an Gott, in einer Einfachheit, die 
alle annehmen können. Und doch geht dabei kritisches Hinse-
hen auf die Krisen in der Welt nicht verloren – die Klimakrise, die 
kriegerischen Auseinandersetzungen in Gaza, der Ukraine und an 
vielen weiteren kleinen und großen Krisenherden.
Besonders berühren dazu Sätze von Menschen aus diesen Ge-
bieten, die von tiefer Spiritualität zeugen und einem Urvertrauen 
auf den Glauben. „Das Gebet öffnet einen Raum, in dem Heilung 
möglich wird.“ So ein Mann aus der Ukraine. 
Eine Frau aus Gaza betet jeden Morgen um die Kraft, zu lieben 
und nicht zu hassen.
Die Impulse und Gedanken hatten immer wieder ihre Unterbre-
chung mit Liedern aus Taizé, begleitet von Claus Heim mit seiner 
Gitarre. „Laudate omnes gentes“ oder „Ubi Caritas“, Text und Me-
lodie bekannt auch aus unseren heimischen Gottesdiensten. Mit 
den zu Beginn der Andacht an jede/n Besucher/in ausgeteilten 
und angezündeten kleinen Kerzen erging die Einladung, diese 
auf den Stufen zum Altar abzustellen – in Gedanken mit einer 
stillen Fürbitte. Gerne holt das Liturgieteam auf diese Weise die 
Gläubigen aktiv in das Geschehen der Andacht.
Zum Ausklang der kleinen Feier konnten alle bei Tee und Gebäck 
noch verweilen und angeregte Gespräche genießen. Sehr gerne 
kommt das Liturgieteam mittlerweile schon traditionell zu den 
Mittwochandachten, bereichert diese mit neuen Ideen in ökume-
nischer Gemeinschaft.
M.F.

Das Grab ist leer
Wie schon seit vielen Jahren laden die katholische und die evan-
gelische Gemeinde zur Auferstehungsfeier am Ostermorgen 
ein. Beginn ist am Sonntag, 20.04.2025 um 6:00 Uhr hinter dem 
evangelischen Gemeindezentrum auf dem Rohrhof. Wir versam-
meln uns am „wärmenden“ Osterfeuer, um etwas später in einer 
Prozession in das Gemeindezentrum einzuziehen. Nach der Feier 
sind alle recht herzlich zum gemeinsamen Frühstück eingeladen. 
Diejenigen, die nicht ganz so früh aufstehen möchten, sind trotz-
dem zum Frühstück und zu netten Gesprächen willkommen.

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Gottesdienste und Termine
Pfarrbüroschließung! Bitte beachten Sie, dass unser Pfarrbü­
ro urlaubsbedingt in der Zeit vom 03.04. bis 21.04.2025 ge­
schlossen ist.

Sonntag, 20. April – Ostersonntag
06:00 Uhr Gemeindezentrum  Auferstehungsfeier mit 

ökumen. Einladung und 
anschließendem Oster­
frühstück. Beginn ums Os-
terfeuer. Musikalische Ge-
staltung: Chor InTakt

10:00 Uhr Ev. Kirche  Gottesdienst am Oster-
    sonntag mit Pfr. Demal
WOCHENSPRUCH (Ostersonntag)
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
Off 1,18
Während der Osterferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise – mit Ausnahme der unten angegebenen Termine – 
nur nach Vereinbarung
Montag, 21. April – Ostermontag
10:00 Uhr Ev. Kirche  „Schnucki und das Osterei“
     Familiengottesdienst an Os-

termontag mit einer beson-
deren Ostereiersuche und 
einem Bilderbuch des LOGO 
Buchversands

Mittwoch, 23. April
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff
19:00 Uhr Ev. Kirche  Offene Kirche
20:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Chor InTakt
Donnerstag, 24. April
19:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Bläserkreis
Freitag, 25. April
14:00 Uhr Gemeindezentrum Café Vergissmeinnicht
Sonntag, 27. April – Quasimodogeniti
10:00 Uhr Ev. Kirche Gottesdienst mit Pfr. Bothe
Jubelkonfirmation 2025
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder eine Jubelkonfirmation 
feiern. Das Datum hierfür ist der 4. Mai 2025. Alle Jubilare der 
Jahrgänge 1935/36 | 1940/41 | 1945/46 | 1950/51 | 1960/61 
(Konfirmationsjahrgänge 1950 | 1955 | 1960 | 1965 | 1975), die 
in Brühl konfirmiert wurden und ermittelt werden konnten, ha-
ben von uns bereits einen Brief erhalten.
Unser Aufruf gilt daher allen Gemeindegliedern, die den o. g. Jahr-
gängen angehören, NICHT in Brühl konfirmiert wurden, aber ihre 
Jubelkonfirmation sehr gerne hier in Brühl feiern würden. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse im Ev. Pfarramt unter Tel. 71232 oder 
per E-Mail an bruehl@kbz.ekiba.de bis spätestens 21. April 2025.

 
 

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Br hl 

TTeell..::  11  2266  2255  2277 
Hockenheimer Straße 3 

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr 
NNeeuuee  EE--MMaaiillaaddrreessssee::  nnbbhh..bbrruueehhll@@kkbbzz..eekkiibbaa..ddee 

Landeskirchliche Gemeinschaft BrühlLandeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Gottesdienste und Termine
Karfreitag, 18.04.2025, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Damaris Pearson und Abendmahl
evang. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Brühl
Ostermontag, 21.04.2024, 11.00 Uhr
evang. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Brühl
Osterbrunch – wir teilen, was wir mitbringen
Sonntag, 27.04.2025, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Klaus Hildenbrand
evang. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Brühl
Infos unter www.lkg-bruehl.de
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AfD­Ortsverband Brühl und RohrhofAfD­Ortsverband Brühl und Rohrhof

Bürgerstammtisch
Der AfD-Ortsverband darf Sie wieder recht herzlich zu seinem 
nächsten Bürgerstammtisch am Mittwoch, den 07.05.2025 um 19 
Uhr im Restaurant „Der Grieche“ im Weidweg 9 in Brühl einladen. 
Sichern Sie sich frühzeitig einen Platz.

Unser „Highlight“ im Mai!
Ganz besonders dürfen wir Sie zu unserem Frühlingsfest am 
Samstag, den 24.05.2025 ab 15 Uhr in die Grillhütte Brühl einla-
den. Zahlreiche Bundes-, Landtags- und Kreistagsabgeordnete 
werden vor Ort sein, um Ihnen Rede und Antwort zu stehen. Für 
Speis und Trank ist gesorgt.

Kulturelles

LAND I SCHAFFT I SICHTEN
Ausstellung in der Villa Meixner

Margit Berger, Ingrid Eckert, Sabine Schreier

Vernissage am 9. Mai 2025 um 19 Uhr

Führungen mit Fr. Berger (24.05.), Fr. Eckert (11.05., 17.05., 29.05.) 
und Fr. Schreier (1.06.) jeweils um 15 Uhr

Villa Meixner, Schwetzinger Str. 24, 68782 Brühl

Eintritt frei
Öffnungszeiten:

Sa. 14:30 – 17:30 Uhr | So. u. Feiertag 14:00 – 17:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Begrüßung:
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einführung:
Birgit Drixler

Musikalische
Umrahmung:

Jugendmusikschule Brühl

Ausstellungsdauer:
9. Mai bis 9. Juni 2025

Information:
Katja Rheude

Tel. 06202 2003-341

Parteien

SPD Ortsverein Brühl­RohrhofSPD Ortsverein Brühl­Rohrhof

Vorstandssitzung am 24. April im Rathaus
Der neue SPD-Vorstand trifft sich am Donnerstag, 24. April, 19.30 
Uhr, im Fraktionszimmer im Rathaus, hinterer Eingang zur Pla-
nung der weiteren Veranstaltungen in 2025.

„Starke Familien“ am 19. Mai in der Villa Meixner
Landtags-Vize-Präsident Daniel Born, MdL, lädt zusammen mit 
der Ketscher Gemeinderätin Sandra Reiff Familien und Interes-
sierte aus der Region zu einer Diskussionsveranstaltung am Mon-
tag, 19. Mai um 18 Uhr über Wünsche und Grenzen im Zusam-
menhang von Arbeit, Familienleben und Freizeitaktivitäten in das 
Brühler Kulturzentrum Villa Meixner ein. Auf dem Podium geben 
verschiedene Fachleute Einblicke in ihre Arbeit und Erfahrungen: 
Erika Hohm, Leiterin des Fachbereichs Frühe Hilfen Mannheim, 
Heiko Böhler, Leiter der Psychologischen Beratungsstelle Eppel-
heim-Hockenheim-Walldorf und Christel Schmelz vom Kinder-
schutzbund Hockenheim.

Gänsweidfest am 29. Mai
Die Vorbereitungen für das Gänsweidfest sind angelaufen, wer 
wieder helfen möchte, meldet sich beim 1. Vorsitzenden Gerrit 
Jürgensen: gerrit.juergensen@spd-bruehl-rohrhof.de
Die Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten wünschen allen Leserin-
nen und Lesern frohe Ostern und freuen sich über rege Teilnah-
me an den Veranstaltungen.

Freie Wähler Brühl­Rohrhof e.V.Freie Wähler Brühl­Rohrhof e.V.

Die Gemeinderäte der Freien Wähler Jens Gredel, Jürgen Pietsch, 
Klaus Pietsch, Heidi Sennwitz und Claudia Stauffer sowie der 
Ortsverband der Freien Wähler Brühl/Rohrhof e. V. wünschen al-
len Bürgerinnen und Bürgern geruhsame Feiertage und ein ge-
segnetes Osterfest.

Bürgerinfo am 24.04.2025
Die Freien Wähler nehmen ihren früheren Brauch wieder auf und 
laden zu ihrem traditionellen Infotreff am Donnerstag, 24. Ap­
ril 2025, um 19.30 Uhr in die Ratsstube, Steffi­Graf­Zimmer, 
ein. Die Gemeinderäte der Fraktion der Freien Wähler werden die 
Tagesordnung des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung 
am 28.04.2025 vorstellen. Alle Mitglieder, Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen, sich bei diesem Infotreff über die 
Gemeinderatssitzung zu informieren, sich miteinander über ihre 
Anliegen, Fragen und Vorschläge auszutauschen und kommunal-
politische Themen zu diskutieren.

Jahreshauptversammlung 
Freie Wähler Kreisverband Rhein­Neckar
Am Samstag, den 26.04.2025 findet ab 10 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung des Kreisverbands der Freien Wähler im Heimat-
museum Dossenheim, Rathausstr. 47, 69221 Dossenheim statt. 
Interessierte Mitglieder können sich zur Bildung von Fahrge-
meinschaften mit den Vorsitzenden Sandra Heiland und Domi-
nik Reul per E-Mail an Freiewaehlerbruehlrohrhof@gmail.com in 
Verbindung setzen. Parkplätze gibt es in der Straße Am Kirchberg, 
am Rathaus oder im Parkhaus am Kronenburger Hof.

Termine zum Vormerken:
Weitere Infotreffs sind geplant am 22.05.25, 18.06.2025 und 
17.07.25.
Nächste mitgliederoffene Vorstandssitzung am 19.05.2025 
um 19 Uhr in der Ratsstube
Aktuelle Nachrichten und Termine der Freien Wähler Brühl/Rohr-
hof e. V. sind nachzulesen auf der Homepage der Freien Wähler 
https://bruehl-rohrhof.freiewaehler.de/

Frohe Ostern
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A u s s t e l l u n g   i n   d e r   V i l l a   M e i x n e r    
 

Heimat – Der Himmel über uns 
 

Bettina Mohr 

 

bis 27. April 2025 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ö f f nung s z e i t en  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

AUSSTELLUNGSFÜHRUNG DURCH DIE KÜNSTLERIN  
AM 20. April von 16:00 – 17:30 Uhr 

 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 
 

Vereine

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein BrühlDeutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
hiermit möchte ich Euch zu der am Mittwoch, den 14.05.2025 
um 19.00 Uhr im Saal unseres Rotkreuzheimes stattfindenden 
Jahreshauptversammlung recht herzlich einladen.
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
 1. Begrüßung und Totenehrung
 2. Bericht des Vorsitzenden
 3. Bericht der Bereitschaftsleitung
 4. Bericht der Jugendleitung
 5. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
 7. Neuwahlen 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Kassier, Schriftfüh-

rer, zwei Aktiven-Vertreter, zwei OV-Ärzte, zwei Kassenprüfer.
 8. Wahl von 8 Delegierten und 8 Ersatzdelegierten für die Kreis-

versammlung
 9. Bestätigungen der Bereitschaftsleitung
10. Ehrungen
11. Sonstiges
Wünsche und Ergänzungen zur Tagesordnung können gemäß 
der Satzung bis eine Woche vor der Versammlung, somit bis 
spätestens 07.05.2025, beim Vorsitzenden schriftlich eingereicht 
werden.
Es wird um zahlreiche Teilnahme in Dienstkleidung gebeten.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Michael Bartonek Vorsitzender
OV Brühl

KolpingfamilieKolpingfamilie

Kolpingtreff
Zu unserem Kolpingtreff am Montag, dem 28. April 2025, um 
14.30 Uhr im „Bernhardusstübchen“ des Pfarrzentrums (Haupt-
straße 17) laden wir recht herzlich ein. An diesem Nachmittag 
wollen wir die gespendeten Briefmarken ausschneiden und 
sortieren. Kaffee und Kuchen stehen zur Stärkung bereit. Wir 
nehmen an diesem Nachmittag von 14.30 bis 16.30 Uhr Brillen, 
Uhren, Hörgeräte, Handys, Korken und Briefmarken gerne entge-
gen. Im Voraus vielen Dank für Ihre Spende. Gäste sind zu unse-
ren Veranstaltungen jederzeit herzlich eingeladen.

Maiandacht auf dem Letzenberg
Die Kolpingfamilie Mühlhausen lädt zur traditionellen Maian-
dacht auf dem Letzenberg ein. Die Andacht findet am 16.05.2025 
um 19.00 Uhr mit einem anschließenden Treffen im Pfarrheim 
Malsch statt. Wir laden alle recht herzlich ein, mit uns diese be-
sondere Maiandacht zu feiern.
Wir treffen uns vor der Schutzengelkirche in Brühl um 18.00 Uhr 
und bilden Fahrgemeinschaften. Eine Anmeldung ist bis zum 
10.05.2025 auf jeden Fall bei Gerhard Zirnstein, Tel.: 75953 erfor-
derlich.

Auf dem Jakobsweg durch den blühenden Kraichgau
Das Pilgern der Kolpingsfamilien im Dekanat Wiesloch hat Tradi-
tion, seit im Jahre 2009 der Jakobsweg von Rothenburg ob der 
Tauber nach Speyer eröffnet wurde. Immer an einem Samstag im 
Frühling trifft man sich zu einer Etappe auf dem Pilgerweg und 
hat so im Laufe der Jahre über das Hohenloher Land, das Jagst-
tal über den Neckar, Bad Wimpfen und Bad Rappenau erreicht. 
In diesem Jahr trafen sich die Kolpingsfamilien aus Hockenheim, 
Brühl, Mühlhausen, St. Leon, Wiesloch, Schwetzingen, Pforzheim, 
Sinsheim und Eppingen zusammen mit dem ehemaligen Mühl-
hausener Pfarrer Manfred Tschacher bei der Herz-Jesu-Kirche 
in Bad Rappenau, um sich gemeinsam auf den Weg durch den 
Kraichgau zu machen, an diesem sonnigen Samstag eine wun-
derbare Reise durch den Frühling. Der Pilgertag stand unter 
dem Motto des Heiligen Jahres „Pilger der Hoffnung“. Unterwegs 
wurden in der evangelischen Kirche in Babstadt und in der St.-
Margaretha-Kirche in Grombach Stationen des Gebets und der 
Meditation abgehalten.
Zu Beginn begrüßte Rudi Becker von der Kolpingsfamilie Mühl-
hausen die 75 Pilgerinnen und Pilger mit ihren fünf Bannerabord-
nungen. Zur ersten Station traf man sich im Innenraum der Herz-
Jesu-Kirche in Bad Rappenau. Bei der im Jahre 1930 erbauten und 
1955 erweiterten Kirche handelt es sich um einen neubarocken 
Bau mit Zwiebelturm. Beeindruckend ist die Wanddekoration mit 
den 14 Stationen des Kreuzwegs. Auf einem Glasfenster entdeckt 
man auch den Pilgerheiligen Rochus. Die erste Station stand 
unter dem Leitwort „Mit Hoffnung aufbrechen“. Hier wollten die 
Pilger bewusst zur Ruhe kommen, aus dem Alltag heraustreten, 
eine Auszeit nehmen von den Schlagzeilen über Krisen, Kriege 
und Katastrophen. Ganz bewusst wollte man sich einlassen auf 
die „göttliche Grundkraft des Vertrauens in eine gute Zukunft“.
Der Weg hinaus aus der Stadt führte vorbei am hübschen Was-
serschloss des Eberhard von Gemminingen und dann durch das 
„Land der tausend Hügel“, den Kraichgau, der sich bei strahlen-
dem Sonnenschein, der Blütenpracht der Obstbäume und dem 
frischen Grün von seiner schönsten Seite zeigte. Nächste Station 
war die evangelische Kirche in Babstadt, die in ihrem Ursprung 
auf eine Kapelle des heiligen Ulrich aus dem 15. Jahrhundert zu-
rückgeht. Später wurde sie erweitert und barockisiert, um dem 
repräsentativen Bedürfnis der Freiherren von Gemmingen zu 
genügen. Hier stand das Thema „Die Hoffnung nicht auslöschen“ 
im Mittelpunkt der Besinnung. Es ging um den zunehmenden 
Egoismus der Menschen, „die sich ihren eigenen Gott basteln“, 
Hassbotschaften und Lügen verbreiteten sich schneller als Wahr-
heiten. Doch Christen dürften glauben, dass Gott den Menschen 
in Jesus einen „Hoffnungsträger“ geschickt hat. Aus dieser Hoff-
nung heraus könne sich jeder Einzelne mit Kopf, Händen, Füßen 
und Herz für eine bessere Welt einsetzen.
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Verein für Umwelt­ und Naturschutz Verein für Umwelt­ und Naturschutz 
Brühl und Rohrhof e.V.Brühl und Rohrhof e.V.

Zusammenarbeit kennt keine Ortsgrenzen –   
Nussbäume am Brühler Friedhof gepflanzt

 
Klaus Triebskorn (l.) aus Brühl 
und Günther Martin aus Ketsch 
pflanzten mehrere Walnussbäu-
me – das war manchen „besorg-
ten Bürgern“ suspekt  
 Foto: Umweltverein

Rechts und links des Eisen-
bahnwegs pflanzen Günther 
Martin und Klaus Triebskorn 
mehrere Walnussbäume. So 
manchem Spaziergänger sei 
die Frage ins Gesicht geschrie-
ben gewesen, berichtet der 
Grüne Gemeinderat Günther 
Martin aus Ketsch mit einem 
amüsierten Lächeln: „Dürfen 
die das?“ – Die Antwort war 
eindeutig: „Ja!“ Zusammen mit 
Klaus Triebskorn vom Brühler 
Umweltverein setzte er mehre-
re kleine Walnussbäume am Ei-
senbahnweg zwischen Fried-
hof und Leimbachbrücke.

Walnussbäume lieben sonnige Standorte und fruchtbare sowie 
frische, gerne lehmig-humose Erde. Also bietet der Feldweg ide-
ale Voraussetzungen, dort eine Allee entstehen zu lassen. Bereits 
vor zwei Jahren hatten die Grünen Ketsch auf diesem Teil Brühler 
Gemarkung schon 30 Bäume Nussbäume gepflanzt. Davon sind 
allerdings einige trotz Wässerns vertrocknet, andere wurden mut-
willig herausgerissen oder verschwanden – hoffentlich – ins gärt-
nerische Irgendwo und zwei wurden sogar abgesägt. Um diese 
Lücken zu schließen, gingen die beiden Männer nun daran, neue 
Setzlinge in den Boden zu bringen. Dazu benötigten sie schwe-
res Gerät, denn Nussbäume haben ganz lange Pfahlwurzeln. Mit 
dem Bodenbohrer war es einfacher.
Aber „besorgte Bürger“ waren sich nicht sicher, ob bei dieser 
Nachpflanzung alles mit rechten Dingen zuging. Also informier-
ten sie sofort das Brühler Rathaus. Doch der Umweltberater der 
Gemeinde Brühl, Dr. Andreas Askani, konnte diese Sorge schnell 
nehmen – die beiden Baumpflanzer hatten sogar eine schriftliche 
Genehmigung, nach der man sie vor Ort ganz einfach hätte fra-
gen können, wenn man Angst hat, dass Brühl von zu vielen Bäu-
men überwuchert werden könnte.
Nun hoffen die beiden Männer, dass die nachgepflanzten Wal-
nussbäume ähnlich erfolgreich Fuß fassen wie ihre überlebenden 
Kollegen von der Aktion vor zwei Jahren. 
Ein Walnussbaum hat aus ökologischer Sicht gleich zwei Vorteile 
von höchster Qualität zu bieten: Seine ausladende Krone bietet 
viel Schatten, sorgt so für ein angenehmes Mikroklima, und er 
produziert beste Nüsse. Eichhörnchen, Siebenschläfer, Mäuse, 
Krähen und andere Tiere legen sich Vorräte von Walnüssen an. Da 
nicht alle Nüsse wiedergefunden werden, wachsen so zudem an 
anderer Stelle neue Bäume heran.
Das Wurzelwachstum der Walnussbäume geht außerdem im Ver-
gleich zu dem anderer Bäume nicht so sehr in die Breite, was für 
die benachbarte Ackerkultur von Vorteil ist. Und noch ein weite-
rer Pluspunkt: Walnussbäume vertreiben laut wissenschaftlicher 
Erkenntnis lästige Insekten wie Mücken und Fliegen.
Sie ist wieder da: die Brühler Pflanzkiste!
Sie suchen eine Alternative zu Ihrem vegetationsfreien Vorgar-
ten? Sie möchten Artenvielfalt in Ihren Vorgarten holen und einer 
Erhitzung entgegenwirken? Sie möchten Flächen schaffen, auf 
denen Wasser versickern kann?
Wenn Sie nur eine dieser drei Fragen mit JA beantwortet haben, 
hat der Verein für Umwelt- und Naturschutz Brühl und Rohrhof e. 
V. die Lösung für Sie! Erwerben Sie bis zu zwei kleine oder große 
Pflanzkisten mit trockenheitsresistenten, winterharten, insekten-
freundlichen und pflegeleichten Pflanzen bei der Gärtnerei Präg-
Radtke, mit je 6 bzw. 15 Stauden zum halben Preis! Gefördert wird 
das Projekt von der Sparkasse Heidelberg, dem NABU Schwetzin-
gen, der Gemeinde Brühl, der Gärtnerei Silvia Präg-Radtke und 
auch der Umweltverein selbst unterstützt das Projekt sowohl in 
der Umsetzung als auch finanziell.

Über Felder, parallel zur Bahnlinie, durch einen Wald, vorbei an 
einem Wegkreuz und an der alten Schlossanlage wanderten die 
Pilger zur letzten Station in der katholischen Kirche in Grombach. 
Die denkmalgeschützte Kirche St. Margaretha besitzt ebenfalls 
eine prächtige Barockausstattung. Hier endete auch der Pilgertag 
mit der dritten Station und dem Thema „Mit Hoffnung in der Welt 
wirken“. In den Besinnungsgedanken kam zum Ausdruck, dass 
dies genau der Punkt sei, wo die Kolpingsfamilien ansetzen müss-
ten: Durch vielfältige Projekte den Menschen im nahen Umfeld 
und weltweit Hoffnung zu geben. Aufgabe der Kolpingsfamilien 
sei es, mit der Kraft der Hoffnung in die Zukunft zu schauen und 
weiterhin nach dem Vorbild Adolph Kolpings zu handeln und zu 
leben. Denn Hoffnung werde einerseits durch Begegnungen, an-
dererseits durch konkrete Taten der Nächstenliebe lebendig. Zum 
Abschluss traf sich die Pilgergruppe zum gemütlichen Beisam-
mensein in der Autobahnraststätte, mit dem Versprechen, die 
Pilgerreise im nächsten Jahr in Richtung Sinsheim fortzusetzen.

 
 Foto: Rudi Becker
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Sie wollen weitere Informationen? Unter www.umwelt-bruehl-
baden.de und in bei den Sponsoren und weiteren Geschäften 
ausliegenden Flyern finden Sie Antworten auf Ihre Fragen. Und 
jetzt bestellen: Gärtnerei Silvia Präg-Radtke, Im Rheinfeld 2, 68782 
Brühl-Rohrhof, (Nähe Friedhof Rohrhof), Telefon 06202 77767
Übrigens: Wissen Sie schon, dass unser Verein auch kleine Bäume 
kostenlos in Ihrem privaten Garten pflanzt? Darunter sind Säu-
lenhainbuche, Stieleiche und Feldahorn. Alle aus vereinseigener 
Aufzucht. Rufen Sie uns an unter 0176 34215610. 

Die ZupfereyDie Zupferey

Kollerkrotten Brühl e.V.Kollerkrotten Brühl e.V.

Unsere Trainingszeiten für unsere Tanzgruppen 
sind wie folgt:
Minis (3–5 Jahre)
Wann: dienstags, 16:00–17:00 Uhr
Wo: Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerinnen: Lisa Kneip und Tanja Kneip
Jugend Marsch­ und Showtanz (6–10 Jahre)
Wann: dienstags, 17:00–18:30 Uhr
Wo: Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin: Laura Damm und Sarah Kernleitner
Junioren Marsch­ und Showtanz (11–14 Jahre)
Wann: mittwochs, 17:30–19:30 Uhr
Wo: Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin: Saskia Kühn
Aktiven Marsch (ab 15 Jahren)
Wann: montags, 18:00–20:00 Uhr
Wo: Sporthalle Süd, Wiesenplätz 2
Trainerin: Verena Bittner
Aktiven Schautanz (ab 15 Jahren)
Wann: dienstags, 19:00–21:00 Uhr
Wo: Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainer: Niklas Geschwill

1a B­Krotten Erwachsenentanzgruppe (ab 25 Jahren)
Wann: montags, 19:30–21:30 Uhr
Wo: ehemaliger Kirchensaal, Ormessonstraße 1 
(unter der Sporthalle der Schillerschule)
Trainerin: Yvonne Delkos
Bei Fragen schreibt uns gerne (tanzen@kollerkrotten-bruehl.de) 
oder kommt einfach direkt ganz ungezwungen im Training vor-
bei, wir freuen uns auf euch. Eure Kollerkrotten
RSP
Du suchst ein neues Hobby oder möchtest ein altes wieder 
zum Leben erwecken lassen?
Du hast Lust, zu tanzen? Dich zu bewegen? Ein Teil einer  
tollen Gruppe zu sein? Dann komm einfach zu uns!
Egal, ob Neueinsteiger, Könner, schon lange nicht mehr Tänzer 
oder auch „Körperklaus“, bei uns sind ALLE – in jeder Altersklasse 
– herzlich willkommen.
Das Einzige, was Ihr mitbringen müsst, ist Spaß, Freude und ne 
Flasche Wasser.
Also, wenn ihr Lust habt euch in einer tollen Gruppe zu bewegen, 
dann sucht euch die passende Gruppe aus und kommt vorbei!

 
Tanzgruppen KVB Foto: RSP
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Das 40. Programm

Tickets ab 25 € (TK + 3 €) gibt es an der Rathauspforte,
Hauptstraße 1, 68782 Brühl, unter 06202 2003-0 oder

www.bruehl-baden.reservix.de

Zum 
1. Mal in Brühl

JONAS GREINER
Greiner für AlleGreiner für Alle

15.05.2515.05.25
VILLA MEIXNERVILLA MEIXNER

20:00 UHR20:00 UHR

TICKETS: 22 € (TK + 2 €) 
AN DER RATHAUSPFORTE, 

UNTER 06202 2003-0 ODER UNTER
WWW.BRUEHL-BADEN.RESERVIX.DE

Do, 26. Juni 2025
20.00 Uhr 

Festhalle Brühl
Eintritt: 20 € (TK + 2 €)

Tickets: Rathauspforte, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, unter

06202 2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de

Elwenfels 6
Autorenlesung 
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Buffalo's Country­Club Brühl e.V.Buffalo's Country­Club Brühl e.V.

Sportgemeinde BrühlSportgemeinde Brühl

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Der TV Brühl nimmt am STADTRADELN teil – 
Anmeldungen ab jetzt möglich
Vom 29.06.2025 bis 19.07.2025 findet das diesjährige STADTRA-
DELN statt. Auch wir vom TV Brühl sind wieder dabei. Meldet 
Euch an unter www.stadtradeln.de und startet dabei für den TV 
Brühl. Tut was für Eure Gesundheit und die Umwelt.

Tischtennis

1. Herren bleibt auch im letzten Spiel ungeschlagen
Herren Kreisliga Staffel 1
DjK Dossenheim II – TV Brühl I 5:9
Auch im letzten Spiel blieb die 1. Herren-Mannschaft ungeschla-
gen. Gleich in den Eingangsdoppeln konnte ein beruhigender 
3:0-Vorsprung herausgeholt werden. Äußerst knapp setzten sich 
dabei A. Bösselmann/R. Kalous mit 13:11 im 5. Satz gegen ihre 
Gegner durch. Im ersten Spiel der anschließenden Einzelbegeg-
nungen konnte M. Matt sogar auf 4:0 erhöhen, ehe der bis dato 
in der Rückrunde ungeschlagene A. Bösselmann die erste Nieder-
lage zulassen musste. Da weitere drei Spiele an die Hausherren 
gingen, war die Partie bei einem Zwischenstand von 4:4 überra-
schend schnell wieder ausgeglichen. R. Kalous konnte die Nega-
tivserie zum Glück durchbrechen und für Brühl punkten. Durch 
die weitere Niederlage des an diesem Abend angeschlagenen A. 
Bösselmann konnte Dossenheim jedoch nochmals ausgleichen. 
Brühl fand allerdings auf die Erfolgsspur zurück und punkte-
te viermal in Folge zum 9:5-Auswärtserfolg. Damit wurden die 
1. Herren mit drei Punkten Vorsprung auf den Tabellenzweiten 
Meister der Kreisliga Staffel 1 und steigen wie bereits berichtet in 
die Bezirksklasse Heidelberg auf.
Getragen wurde das gute Abschneiden der Mannschaft ins-
besondere durch die hervorragenden Leistungen von A. Bös-
selmann (er erspielte eine Bilanz von 29:7) und M. Matt (23:7) 
während der gesamten Runde. Jedoch auch M. Jeutter (19:6), J. 
Kuxhausen (16:7) und R. Kalous (15:10) blieben deutlich positiv. 
Pech hatte R. Schröder, der während der gesamten Rückrunde an 
den Folgen eines Unfalls laborierte.
Auch die Spielstärke in den Doppeln von M. Matt/M. Jeutter (18:1) 
und A. Bösselmann/R. Kalous (15:4) hatte einen großen Anteil am 
Erfolg.
Jetzt darf die Meisterschaft gefeiert werden!
Ein Hinweis an interessierte Tischtennisspieler in der Region, die 
sich ein Engagement in der Bezirksklasse zutrauen: Gerne mel-
den und bei uns reinschnuppern. Trainingsabende sind jeweils 
dienstags und mittwochs ab 20:00 Uhr. Über eine Verstärkung 
würden wir uns sehr freuen.
Herren Kreisklasse A Staffel 1
TV Brühl II – TTV Mühlhausen II 9:7
Punkten konnten auch nochmals die 2. Herren bei ihrem letzten 
Spiel der Runde. Allerdings machten die Mühlhausener Spieler es 
den Gastgebern nicht leicht. Über zwei gewonnene Doppel und 
drei Siege in den Einzelbegegnungen konnten die Gäste eine 
5:2-Führung herausspielen. Dann drehte Brühl jedoch das Spiel 
und insbesondere über das hintere Paarkreuz, das alle vier Spiele 
gewinnen konnte, wurde vor dem entscheidenden Abschluss-
doppel eine 8:7-Führung erkämpft. Im letzten Spiel des Abends 
konnten sich dann W. Hensel/O. Röschel mit 3:2 durchsetzen und 
den Schlusspunkt zum 9:7-Erfolg erspielen.
Die Punkte für Brühl holten: W. Hensel/O. Röschel (2), W. Hensel, T. 
Leutert, O. Röschel, R. Kronenberger (2) und S. Amos (2)
Herren Kreisklasse B
TSG Eintracht Plankstadt VI – TV Brühl III 9:6
Eine knappe Niederlage mussten die 3. Herren in ihrem letzten 
Spiel der Runde hinnehmen. Der Auftakt war dabei noch ver-
heißungsvoll. Brühl konnte in den Doppelbegegnungen eine 
2:1-Führung herausspielen und in den ersten Spielen der Einzel-
begegnungen sogar auf 4:2 erhöhen. Dann übernahmen jedoch 
zusehends die Gastgeber das Kommando und holten sich den 
9:6-Heimerfolg. Brühl schließt die Runde damit mit einem zufrie-
denstellenden 5. Platz ab.
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selbe Bild. Brühl machte weiter Druck, spielte strukturiert und 
erhöhte durch Ajdin Zeric auf 2:0 (52.). „Das war ein Spiegelbild 
des ersten Tores“, monierte Münch den Treffer. Die Einwechslung 
von Leonard Eshun brachte mehr Bewegung in den ansonsten 
harmlosen Angriff der Schwetzinger. Der 18-Jährige setzte sich 
auf der rechten Seite durch, legte uneigennützig auf den besser 
postierten Paul Ahrens, doch der ließ den möglichen Anschluss-
treffer liegen (65.). Der SV 98 kam jetzt etwas besser in Schwung 
und Egzon Abdullahu bot sich eine weitere gute Chance (70.). „In 
der Phase, als wir nicht mehr so zwingend agierten, haben wir 
es unserem Torwart zu verdanken, dass wir uns schadlos hielten“, 
übte FVB-Coach Andreas Backmann Kritik. Seine Einwechslung 
rechtfertigte Eshun endgültig, als er von der Mittellinie aus seine 
Schnelligkeit ausspielte und von der rechten Seite das Leder un-
haltbar für den guten Brühler Keeper Jan Hilke ins linke lange Eck 
zum 1:2 verfrachtete (72.). Erneut bewies der Brühler Übungslei-
ter, dass er neben der Fähigkeit, seine Truppe bestens eingestellt 
aufs Feld zu schicken, auch ein goldenes Händchen besitzt, Spie-
ler einzuwechseln, die dann für wichtige Tore sorgen. Wie Aiman 
Kurt, der mit seinem Treffer zum verdienten 3:1-Sieg der Gäste 
abrundete.
„Ich bin froh, dass die Derbys jetzt ein Ende haben. Das sind Spie-
le, die nicht gerade angenehm sind“, ließ Backmann nach dem 
Spiel wissen. „Unsere Mannschaft hat insgesamt eine gute Leis-
tung geboten. Man merkte jedem an, dass er gewillt war, gegen 
den starken Gegner sich einigermaßen gut aus der Affäre zu zie-
hen“, erörterte zudem der Schwetzinger Trainer Patrick Heinzel-
mann.
SV 98: Polat – Hawk, Wenz, Örum, Wernet (46. Eshun), Gregg 
(88. Kadriu), Ebert (66. Ahrens), Wedrychowski, Stamm, Erler (81. 
Smaijlovic), Abullahu
FVB: Hilke – Klicic (71. Kurt), Denefleh, Morscheid, Kougang, Can, 
(73. Spaqi), Berisha, Zeric, Lodato, (83. Albayrak), Ristovski (79. 
Sanneh), Ansari Khaledi (81. Cakar)
Tore: 0:1 Berisha (14.), 0:2 Zeric (52.), 1:2 Eshun (79.), 1:3 Kurt (86.)
Lothar Fischer

Vorschau
Fußball­Landesliga: FV Brühl empfängt Neckarau
Nach dem Derby-Erfolg in Schwetzingen steht der FV Brühl jetzt 
vor einer Heimaufgabe. Am Ostermontag, 21. April, um 15:00 
Uhr, gastiert der Tabellenletzte VfL Kurpfalz Neckarau in Brühl.

Fußball­Kreisliga: FV Brühl 2 empfängt Enosis
Auch die zweite Mannschaft spielt zu Hause. Im Vorspiel um 
12:30 Uhr empfängt die Mannschaft von Trainer Johannes Thiel 
den SV Enosis Mannheim und benötigt im Abstiegskampf drin-
gend Punkte. vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

Aktive Mannschaften

Spielberichte und Vorschau auf das kommende Wochenende
Endlich mal wieder ein Erfolgserlebnis hatte die 2. Mannschaft 
beim Heimspiel gegen SC 08 Reilingen II. Nachdem die Gäste in 
der 29. Minute mit 0:1 in Führung gingen, musste die Mannschaft 
von Trainer Jörg Unger bis zur 90. Minute spielen und kämpfen, 
um durch Alexander Unger den späten Ausgleich zu erzielen. Al-
les in allem war es ein verdienter Punktgewinn. Über die Oster-
feiertage ist die Mannschaft spielfrei und trifft am Sonntag, den 
27.04.2025 um 12:30 Uhr in einem weiteren Heimspiel auf das 
Team vom SC Pfingstberg-Hochstätt II.
Die erste Mannschaft des Sportvereins bleibt im Jahr 2025 wei-
terhin ungeschlagen und besiegte die Mannschaft von MFC 08 
Lindenhof II sicher und verdient mit 3:0.
Trainer Stefano Parisi nahm im Tor einen Wechsel. Sinan Bal war 
wieder der sichere Rückhalt im Tor der Gastgeber. Die Mannschaft 
war zwar meistens feldüberlegen, hatte aber einige Umstellungs-
probleme mit dem Passspiel von Kunstrasen auf den Naturrasen. 

Es siegten: E. Chmura/M. Krämer, E. Teniente/A. Pristl, A. Pristl (2), 
B. Szoma und M. Seker
MK

Turnen

Neuer Kurs – Yoga für Ihr Wohlbefinden
Mit „Yoga für Ihr Wohlbefinden“ in den Sommer starten – der Kurs 
geht vom 30.04. bis 30.07. und umfasst insgesamt 11 Abende.
Veranstaltungsort ist der Gymnastikraum in der neuen Sporthal-
le.
Information und Anmeldung: Ilse Kory M. A., ilse.kory@turnen.
tvbruehl.de oder unter Tel.: 06223 47716

Abteilung Volleyball

1155..  BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallll
OOrrttssmmeeiisstteerrsscchhaafftt  BBrrüühhll

SSaammssttaagg  2288..  JJuunnii  22002255

TTVV  BBrrüühhll,,  AAbbtteeiilluunngg  VVoolllleeyybbaallll

BBeeggiinnnn:: 1100..0000  UUhhrr,,  PPllaattzzööffffnnuunngg  aabb  99..3300  UUhhrr

OOrrtt:: BBeeaacchhppllaattzz  ddeess  TTVV  BBrrüühhll,,  WWiieesseennpplläättzz  22

SSppiieellmmoodduuss:: EEiinn  TTeeaamm  bbeesstteehhtt  aauuss  44  PPeerrssoonneenn..  

AAllllee  PPlläättzzee  wweerrddeenn  aauussggeessppiieelltt,,

kkeeiinnee  MMaannnnsscchhaafftt  sscchheeiiddeett  vvoorrhheerr  aauuss

SSppiieellbbeerreecchhttiiggtt:: VVeerreeiinnee  ooddeerr  ssoonnssttiiggeenn  GGrruuppppiieerruunnggeenn

NNiicchhtt  bbeerreecchhttiiggtt  ssiinndd  aakkttiivvee  SSppiieelleerr  mmiitt  SSppiieelleerrppaassss

TTeeiillnneehhmmeerr:: 1166  TTeeaammss

SSttaarrttggeelldd:: 3300  EEuurroo..  BBeeii  NNiicchhttaannttrriitttt  vveerrbblleeiibbtt  ddaass  SSttaarrttggeelldd

bbeeiimm  VVeerraannssttaalltteerr

MMeelldduunnggeenn  aann:: ttuurrnniieerraannmmeelldduunngg@@ssgg--bbrreettsscchh..ddee

ooddeerr  hhttttppss::////wwwwww..ttvvbbrrüühhll..ddee//ssppoorrttaarrtteenn//vvoolllleeyybbaallll//

 
 Foto: M. Hehl

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

Aufstiegskandidat überzeugt
Fußball­Landesliga: 
SV 98 Schwetzingen – FV Brühl 1:3 (0:1)
Der FV Brühl gewann auch sein drittes Landesliga-Derby in Fol-
ge. Dieses Mal erwischte es den SV 98 Schwetzingen, der mit 1:3 
den Kürzeren zog. Der Gastgeber, der nach über drei Monaten 
Abstinenz wieder im heimischen Stadion an den Start gehen 
durfte, zeigte sich gegenüber der 0:5-Klatsche bei Srbija Mann-
heim gut erholt und hielt lange Zeit den stürmischen Angriffen 
der favorisierten Brühler stand. Doch bei der Führung der Gäste 
durch Milot Berisha (14.) zeigte sich die Schwetzinger Abwehr, die 
mit einer Fünferkette agierte, indisponiert. „Das Tor darf so nicht 
fallen. Fünf Mann sehen zu und lassen den Brühler Torschützen 
gewähren“, ärgerte sich der Sportliche Leiter des SV 98, Thomas 
Münch, über die Schlafmützigkeit seiner Spieler. Nach dem Sei-
tenwechsel zeigte sich den Zuschauern in Schwetzingen das-
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Auch war der Gegner weitaus spielstärker als es die aktuelle Ta-
bellensituation zu erwarten ließ. Wiederum als Torschütze zeich-
nete sich Nico Reffert aus, der nach einem schnellen Konter dem 
gegnerischen Torwart mit einem Flachschuss keine Chance ließ. 
Weitere gute Chancen konnte die Mannschaft nicht verwerten, 
sodass es mit dem knappen Vorsprung in die Kabine ging. Und 
Lindenhof startete besser in die 2. Spielhälfte als die Gastgeber. 
Die Rohrhofer Mannschaft musste sich bei Torwart Sinan Bal 
bedanken, dass es nicht zu einem zwischenzeitlichen Ausgleich 
kam. Nachdem die Elf sich spielerisch wieder gefangen hatte, 
war das Spiel ausgeglichen. Die Rohrhofer Stürmer konnten aber 
zahlreiche klare Chancen nicht verwerten. So dauerte es bis zur 
88. Minute bis Torjäger Atiba Martin mit einem schönen Freistoß-
tor die Partie entschied. Mit dem Schlusspfiff gelang Jannik Lehr 
noch das 3:0, wobei sein Schuss von einem gegnerischen Vertei-
diger ins eigene Tor abgefälscht wurde. Alles in allem war es ein 
verdienter Sieg.
Am Ostermontag muss die Mannschaft um 15:00 Uhr beim Ta-
bellenführer SC Olympia Neulußheim antreten. Neulußheim geht 
als klarer Favorit in das Spiel, aber die Mannschaft des Sportver-
eins hat immer eine reelle Außenseiterchance.

Jugendabteilung
Am Osterwochenende finden keine Spiele der Jugendmann-
schaften statt. Am Mittwoch, den 30.04.25 findet um 18.30 Uhr 
das Halbfinale im Kreispokal der C1-Junioren der JSG Rohrhof/
Brühl auf dem Rohrhof statt. Gespielt wird gegen TSV Amicitia 
Viernheim um 18.30 Uhr. Der Sieger steht im Endspiel um den 
Kreispokal.
Die Jugendabteilung wünscht allen frohe Ostern. HW

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Angler feiern den 1. Mai rund um die Fischerhütte!
Der ASV Rohrhof möchte die Bevölkerung darüber informieren, 
dass am Donnerstag, dem 1. Mai, gefeiert wird. Zu erreichen ist 
der Angelsportverein in Brühl, Weidweg, Richtung Kollerfähre. Ti-
sche und Bänke werden aufgestellt sein und es bleibt nur zu hof-
fen, dass uns Petrus angenehme Temperaturen beschert und so 
den Aufenthalt im Freien ermöglicht. Zum Schutz vor intensiven 
Sonnenstrahlen und gegen Regentropfen sind entsprechende 
Vorkehrungen getroffen.
Zu diesem Fest sind nicht nur Vereinsmitglieder recht herzlich 
eingeladen, sondern auch Freunde und Gönner des Vereins sind 
gern gesehene Gäste. Zahlreiche Mitglieder werden schmackhaf-
te Speisen und Getränke anbieten. Als Delikatesse sind Zanderfi-
lets, Kartoffelsalat und Brötchen, Calamares, Fischbrötchen und 
heiße Würste im Angebot. Der Durst wird an diesen Tagen auch 
keine Chance haben, da wir auch dafür unsere Durstlöscher ha-
ben. Wer also an diesen Tagen nicht selbst kochen und zudem die 
Küche sauber halten will, der kann seinen Hunger und Durst an 
der Vereinshütte stillen.
Der unter der Pflege der Angler stehende Naturlehrpfad rund um 
den attraktiven See eignet sich mit 1,4 Kilometer Länge ausge-
zeichnet für einen Verdauungsspaziergang. Aufgestellte Schau-
tafeln geben Einblicke auf die heimische Flora und Fauna. Bitte 
diesen Termin vormerken!
JUH

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Anglertreff
Die Angler treffen sich jeden Donnerstag ab 19 Uhr im Vereins-
heim am Weidweg 2 in Brühl, um aktuelle Themen zu besprechen 
und das Anglerlatein zu pflegen. Interessierte am Angelsport sind 
gerne willkommen.
www.asv65.de
J.R.

Sonstiges

Central Kino Ketsch
Das Programm
Sa., 19.04. 14.30 Ein Mädchen namens Willow
Sa., 19.04. 16.45 Super Charlie
Sa., 19.04. 19.30 Wunderschöner
So., 20.04. 18.00 Like a complete unknown
Mo., 21.04. 19.30 Hundschuldig
Mi., 23.04. 19.30 Heldin
Do., 24.04. 19.30 Like a complete unknown OmU
Fr., 25.04. 19.30 Für immer hier
Sa., 26.04. 14.30 Familie Faultier – Kochen auf der Überhol-
spur
Sa., 26.04. 16.45 Flow
Sa., 26.04. 19.30 Bridget Jones 4 – Verrückt nach ihm
So., 27.04. 18.00 Becoming Led Zeppelin
Mo., 28.04. 19.30 Heldin
Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram.
Viel Freude im Kino!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in 
Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Sie finden in hybrider Form 
statt, können also auch per Videokonferenz mitverfolgt werden. 
Eintritt frei, keine Kollekte. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 
06202 21256.

Sonntag, 20.04.
13:00 Uhr „Ist Gott noch Herr der Lage?“
  Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom Februar: „Warum wir 
für Jehovas Vergebung dankbar sein können“ ge-
stützt auf Sprüche Johannes 3:16

Donnerstag, 24.04.
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Sprüche 10 werden un-
ter anderem die Themen behandelt: „Es bereichert 
unser Leben, wenn wir uns bei der sinnbildlichen 
Ernte fleißig einbringen“ und „Wenn Jehova zu 
seinem Segen “keinen Schmerz„ hinzufügt, war-
um haben wir dann so viele Probleme?“ (Sprüche 
10:22)

20:05 Uhr  Es wird der 3. Teil von Kapitel 25 aus dem Buch 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ 
besprochen: „Ich lege bei Cäsar Berufung ein!“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org.
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DEIN LIFESTYLE, DEIN WOHLBEFINDEN:  
DIE STUTTGARTER FRÜHJAHRSMESSEN 2025

Gute Vorsätze fassen die 
meisten von uns zum Jahres-
wechsel, doch die Natur weiß 
es besser: Erst mit steigenden 
Temperaturen erwacht sie zu 
neuem Leben. Die Stuttgar-
ter Frühjahrsmessen kommen 
wie gelegen für alle, die ihren 
Lifestyle auf das nächste Level 
bringen und ihr Wohlbefinden 
steigern möchten. Vom 24. bis 
27. April sind Besucherinnen 
und Besucher eingeladen, 
eine einzigartige Erlebniswelt 
rund um Ernährung, Achtsam-
keit, Nachhaltigkeit, Garten 
und DIY zu erleben.

Nachhaltig konsumieren, 
fair wirtschaften 
Wer seinem Erinnerungsarchiv 
eine Core-Memory hinzufügen  
möchte, nimmt am 24. April an 
der feierlichen Eröffnung der 
Fair Handeln teil und lauscht 
den Worten von Dr. Siyabulela  
Mandela, dem Urenkel von 
Nelson Mandela. Des Weiteren 
dürfen sich Messegäste auf 
Impulse zu Fair Fashion, ethi-
schen Geldanlagen oder um-
weltfreundlichem Tourismus 
freuen.

Qualitätslebensmittel für 
Leib und Seele
Gut, sauber und fair genießen 
und einkaufen – das geht auf 
der Slow Food. Ein Highlight 
ist die Lange Tafel. Hier fin-
den Feinschmeckerinnen und 
Feinschmecker einen Platz an  
dem sie durchatmen, ins Ge-
spräch kommen und regionale 
Spezialitäten genießen können. 

Ausgeglichen, energie-
geladen und fokussiert 
Wer Biohacking betreibt, hält 
sein körperliches, geistiges 
und seelisches Wohlbefinden 
in den eigenen Händen. 

Bei den Biohacking Days er-
fahren Interessierte, mit wel-
chen Strategien sie Körper und 
Geist gezielt stärken können. 
Bekannte Biohacker runden 
das Live-Erlebnis mit Keynotes 
und Mitmach-Sessions ab.

Balance für Körper, Geist
und Seele 
Ob Yoga, Meditation oder 
pflanzliche Ernährung – die 
YogaWorld & VeganWorld 
vereint bewusste Bewegung 
und gesunde Küche. Yoga-
sessions mit Top-Lehrerinnen 
und -Lehrern, Talks und eine 
Markthalle mit Superfoods, 
Naturkosmetik und nachhalti-
gen Textilien laden zum Ent-
decken und Mitmachen ein.

Grünes Wohlfühlen – das  
Leben nach draußen verlagern
Nachhaltige Materialien, stilvolle 
Outdoor-Möbel und smarte Be-
wässerungssysteme – die Garten 
outdoor ambiente liefert die neu-
esten Trends für den perfekten 
Rückzugsort im Freien. Schau-
gärten und Live Talks bieten Ins-
piration für Balkon, Terrasse oder 
Garten und zeigen Lösungen von 
Artenvielfalt über Bepflanzung 
bis hin zu Sitzplatzgestaltung. 

Kreativ: DIY-Fieber garantiert 
Plotten, Handlettering oder 
Tufting – die Kreativ ist ein Pa-
radies für alle, die gerne selbst 
gestalten. Neben einer riesi-
gen Auswahl an Materialien 
gibt es zahlreiche Workshops 
und Vorführungen von Profis. 
Wer 2025 mehr Me-Time auf 
dem Zettel hat, findet hier das 
passende Hobby.

Ein Erlebnis für alle Sinne
Vom bewussten Genuss bis 
zur kreativen Selbstverwirk- 
lichung – die Stuttgarter Früh-
jahrsmessen bieten vier Tage 
voller Inspiration. 

ANZEIGE

Eisbaden bei den Biohacking Days

Kreative Mitmach-Workshops

Prachtvolle Schaugärten zeigen wie das private Grün von morgen aussehen kann: klimaresistente Bepflanzung, Artenvielfalt und smarte Trends 

Stuttgarter Frühjahrsmessen: 
24. bis 27. April 2025
Tickets online ab 9 EUR
www.messe-stuttgart.de/
fruehjahrsmessen 

 fruehjahrsmessen_ 
stuttgart
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06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.

Gott spricht:
Ich lasse dich nicht
fallen und verlasse
dich nicht. Josua 1,5b

Salinenstraße 31Salinenstraße 31
74177 Bad Friedrichshall74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136-95 96 0Tel. 07136-95 96 0

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500
www.maurer-grabmale.de

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

MAURER
GRABMALE

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock
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Der Tod kann uns
von einem Menschen trennen,

der zu uns gehörte,
aber er kann uns nicht das nehmen,

was ihn mit uns verbindet.
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Brühler Bestattungsinstitut
GREDEL (Inhaber BVS Gaa & Co Schwetzingen)

Rheinauer Str. 15
68762 Brühl

www.bvs-schwetzingen.de

06202-71528

Denn bei Dir ist die Quelle des Lebens
und in Deinem Licht schauen wir das Licht.

(Psalm 36,10)
 

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm
um dich und sprach: Komm heim.

 
Nach langer und schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von
unserer geliebten Frau und Mutter

 

Lioba Engert
geb. Hemmerich

* 30. August 1937    † 12. April 2025

 
In Liebe und Dankbarkeit
Waldemar und Jürgen Engert

 
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 24. April 2025 um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Brühl statt.

E ine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der für uns da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Dank und die Erinnerungen an viele schöne Stunden.
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Ostern in deiner Region – alle Infos auf NUSSBAUM.de!                           .de

Osterbräuche

Osterrezepte

Ostern mit der ganzen 
Familie

Die besten Osterrezepte

Ostern ist die perfekte Gelegenheit, um mit Familie 
und Freunden an einem schön gedeckten Tisch zu-
sammenzukommen und besondere Leckereien zu ... 

Von traditionellen Gerichten wie Lammbraten und He-
fezopf bis hin zu kreativen Osterkuchen und ra�  nierten 
Eierspeisen – wir haben die besten Rezepte für ... 

25.03.2025

Osterbrunch:  Festtagsmenü 
oder doch lieber Fleischkäseweck?

JETZT ALLES 
RUND UM OSTERN 
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/osterfest

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Ostern

Osterrezepte

Geschenkideen

Aus� ugsziele

Egal, wie du feierst – regionale Osterrezepte und Traditionen 
gibt’s auf NUSSBAUM.de

Osterdeko

Osterbräuche
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An unsere Leser, Autoren und Kunden 

¹für artikelstar-Autoren und Vereinsredakteure
² Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung  
mit anderen Orten handelt.

Ostermontag
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 6003

Redaktionsschluss1 Mi. 23. April 2025, 10:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Do. 24. April 2025, 16:00 Uhr

Verteilung ab Sa. 26. April 2025

Brühl – Links und rechts am Rhein
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt  
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Osterbrunch:  Festtagsmenü 
oder doch lieber Fleischkäseweck?

Egal, wie du feierst – regionale Osterrezepte und Traditionen 
gibt’s auf NUSSBAUM.de

Ostern in deiner Region – alle Infos auf NUSSBAUM.de!                           .de

Osterbräuche

Osterrezepte

Ostern mit der ganzen 
Familie

Die besten Osterrezepte

Ostern ist die perfekte Gelegenheit, um mit 
Familie und Freunden an einem schön ge-
deckten Tisch zusammenzukommen und ... 

Von traditionellen Gerichten wie Lammbraten 
und Hefezopf bis hin zu kreativen Osterkuchen 
und ra�  nierten Eierspeisen – wir haben die und ra�  nierten Eierspeisen – wir haben die 

25.03.2025

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Ostern

JETZT ALLES 
RUND UM OSTERN 
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/osterfest

Osterrezepte

Geschenkideen

Aus� ugsziele

Osterdeko

Osterbräuche

Die Summe der vielen, kleinen 
Besonderheiten Baden-Württembergs

Bunt
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

Schick in Schale

Fachwerk-Idylle im Remstal

Macht mit!

Großer

Maibaum-Wettbewerb
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Ei, Ei, Ei …
Natürliche Schönheit auf dem Tisch

Im Märzen der Bauer

Ein Besuch im Bauernhausmuseum

Rote Hasen
Zuckersüße Hoppeltiere
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Jetzt im Handel
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SONNTAGSAUSFLUG

In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ stellt Kabaret-
tist Christoph Sonntag seine Lieblingsausflugsziele 
im Ländle vor. Heute zieht‘s ihn nach Tripsdrill.

Der Erlebnispark Tripsdrill ist eine gute Möglichkeit 
für Väter, ihren Söhnen mal zu beweisen, dass sie 
richtig hartgesottene Männer sind. Dem Jungen 
nicht nur immer sagen, was ein Mann zu tun hat, 
sondern erst auch mal machen. Kurz: in die Kata-
pult-Achterbahn „Karacho“ einzusteigen, ohne 
mit der Wimper zu zucken. Man denkt ja als lei-
denschaftlicher E-Mobil-Fahrer, dass man die di-
rekte Beschleunigung gewohnt sei, aber wie man 
da auf die Gleise geschossen wird, das hat schon  
Kampfjet-Dimensionen.

Der Erlebnispark Tripsdrill ist ein bisschen kleiner 
als die großen Vorbilder. Aber ich empfinde gera-
de das als Wohltat; das Ganze ist familiär, teilweise 
goldig und berührend, und trotzdem sind die At-
traktionen dabei, die man braucht, um seine Kinder 
zu begeistern und selbst gefühlt an seine Grenzen 
zu gehen. Das eine ist Berlin und das andere ist eine 
wunderschöne funktionierende Kreisstadt wie zum 
Beispiel Waiblingen; alles da, was man braucht und 
alles fußläufig zu erreichen.

Papa hat Hunger und im Restaurant gibt es Rehra-
gout mit Spätzle, da würde es nicht wundern, wenn 
die Betreiber den Jäger persönlich kennen und er 

abends bei einem Schnäpschen sein Jagdgut vor-
beigebracht hat, wie herrlich! (… der Gedanke, 
dass das Fleisch aus dem angrenzenden Tierpark  
kommen könnte, wird verdrängt!)

Der Erlebnispark Tripsdrill öffnet immer ab Ende 
März bis Anfang November und geht dann in die 
Winterpause. Es ist aber kein Grund, Tripsdrill nicht 
anzusteuern, denn die eigentliche Sensation für 
mich und meinen Sohn ist der eben erwähnte Tier-
park nebenan, den wir kategorisch immer mit besu-
chen. Die einen mögen zahmes Rehwild irritierend 
finden, wir lieben es, wenn die Tiere des Waldes zu 
uns herkommen, die Maiskörner knabbern, die wir 
am Eingang kaufen können und uns auf unseren 
Spaziergang durch eine andere Welt begleiten.

Beide Sensationen sind vom Großraum Stuttgart 
in überschaubarer Autofahrt zu erreichen, es gibt 
vor Ort immer genug Parkplätze und ich habe 
noch in keiner Art und Weise in Tripsdrill irgend-
wie Stress erlebt, sondern immer nur positive 
Aufregung, Entspannung und Genuss. Ein Grund 
mehr, dass ich mindestens einmal im Jahr mit 
meinen Kindern dort aufschlage. Und wenn ich 
dann am Eingang den Geldbeutel zücke und wirk-
lich verträgliche Eintrittspreise bezahle und auch 
noch lese, dass Geburtstagskinder bis elf Jahre 
freien Eintritt haben, dann finde ich das einfach 
anmutig und ansprechend. 

Und das sei auch noch erwähnt: wir haben von 
unserer „Stiphtung Christoph Sonntag“ immer wie-
der mit benachteiligten Kindern zu tun und wann 
immer wir in Tripsdrill anrufen, ob wir denn mit 
unseren Kindern zu Besuch kommen dürfen, wer-
den wir mit offenen Armen empfangen und Kinder, 
die sonst keine Gelegenheit haben, so etwas Tolles 
zu erleben, werden gemeinsam beglückt. Soziales 
Engagement wird von den Betrei-
bern großgeschrieben und es wird 
nicht viel Tamtam darum gemacht. 
Schwoba halt.

Ihr

 

Weitere SonntagsAus-
flüge … Wo Christoph 
Sonntag sonst schon 
überall als Heimatent-
decker unterwegs war, 
zum Beispiel in Mann-
heim, Heilbronn oder Bad Wurzach, lesen 
Sie unter diesem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/sonntag01

Foto: Erlebnispark Tripsdrill 
 GmbH & Co. KG

Unterwegs in Baden-Württemberg mit Christoph Sonntag:  
Tiere füttern in Tripsdrill

Umringt von Rehen ... mit 
der Tüte Mais stehen die 
Chancen nicht schlecht, 
dass hungriges Publikum 
wartet.

Foto: sonntag.tv

Christoph Sonntag ist Baden-Würt-
temberger, Schwabe, Kabarettist und 
Buchautor. Für Nussbaum stellt er 
regelmäßig seine Lieblingsorte im 
Ländle vor. Ab sofort ist er monat-
licher Gastgeber für den Kleinkunst-
preis „Der goldene Bulle“ in Stuttgart. 
Infos hier: https://sonntag.tv/

Volle Karacho kopfüber: Mit der Katapult-Achterbahn Karacho lässt sich der Start einer Rakete nachvollziehen: In nur 1,6 Sekunden auf 
100 km/h - vier verschiedene Überschläge, Teilabschnitte im Dunkeln und Spezialeffekte heben auf jeden Fall den Adrenalinspiegel. 
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VERANSTALTUNGEN

Familienrecht
Scheidung, Unterhalt, Sorgerecht, Ehevertrag

Erbrecht
Testament, Pflichtteil, Vorsorgeregelung

Mietrecht
Mietvertrag, Kündigung, Räumung

06202 5777290 • www.boos-elfner.de

JUTTA BOOS
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

VERENA ELFNER
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

Scheffelstraße 53 • 68723 Schwetzingen

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Tel. +49 6221-3618435 ∙ Info@antiquitaeten-weinrich.de · www.Antiquitaeten-Weinrich.de
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag nach Terminvereinbarung

Weitere Standorte in Mannheim und Worms: 
Meerfeldstraße 48, 68163 Mannheim · Telefon: 0621 82846100

Lutherring 19, 67547 Worms · Telefon: 06241 4823616

IHRE VORTEILE 
û kostenlose Beratung
û kostenlose Wertschätzung
û transparente Abwicklung
û Bargeld sofort
û  Goldwert + Handwerks-

kunst
Jeder Edelstein wird extra vergütet!

û  wir übernehmen Ihre  
Parkgebühren
 Tiefgarage direkt nebenan

K a r l - M e t z- S t ra ß e  1 5 
6 9 1 1 5  H e i d e l b e r g

Wichtige Information - Nur noch nach Terminvereinbarung!
Unser Antiquitäten-Geschäft in Heidelberg, Karl-Metz-Straße 15, ist 
ab sofort nur nach Terminvereinbarung geöffnet. Rufen Sie uns an – 
wir vereinbaren gerne einen Termin bei uns im Geschäft oder direkt 
bei Ihnen vor Ort.

Ankaufs- & Schätztage mit Ricardo Weinrich  
An folgenden Samstagen, jeweils von 10 - 16 Uhr:
26. April 2025, 31. Mai 2025, 28. Juni 2025 und 26.Juli 2025

Bringen Sie Ihre Schätze mit – wir bewerten und kaufen  
direkt vor Ort: Goldschmuck, Goldmünzen, Goldbarren, Golduhren, 

Zahngold, Brillantschmuck, Armbanduhren, Taschenuhren, Art-Deco-Schmuck, Silbermünzen, Silberbar-
ren, Silberschmuck, Silberbesteck, Modeschmuck, Tafelsilber, Zinn, abstrakte Kunst, Gemälde, Porzellan, 
Bronze, alte Geigen & Antiquitäten.

Haushaltsauflösungen & Entrümpelungen: Zuverlässig, professionell und mit Wertanrechnung.  
Wir kümmern uns um alles – diskret und kompetent.

Kostenlose Hausbesuche, Schätzungen und Beratungen.

Kontaktieren Sie uns – wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Team von ANTIQUITÄTEN WEINRICH

2. v. l. Herr Weinrich  ·  3. v. l. »80 € Waldi«

Herr Weinrich ist am 20.4., um 14.10 Uhr, zu Gast in der ZDF-Show  Waldis Welt mit »80 € Waldi«  

RECHTSANWÄLTE

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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ERLEBT

SOHAST
DU DEINE
HEIMAT
NOCH NIE

ERLEBTERLEBT

Heidelberg Kombi-Stadt-
und Schlossführung
69221 Dossenheim

175,00 €
inkl. MwSt., Versand GRATIS

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien

Für Druckfehler keine Haftung.
JETZT KLICKEN UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de/
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IMMOBILIEN Sie suchen eine Hausverwaltung?
Dann sind wir der richtige Ansprechpartner
Kompetenz, Erfahrung und Zuverlässigkeit 
zeichnen uns aus.
- Ihr Fachverwalter vor Ort seit 30 Jahren -

Vereinbaren Sie ein
Informationsgespräch mit uns.

Bühler Hausverwaltung GmbH,
Zertifi ziert nach § 26a WEG

Friedrichstr. 31
68723 Schwetzingen
Tel. 06202-925866

info@buehler-schwetzingen.de
konform

DIN SPEC 91462

DIA-IV-0046

Immobilienverwaltung

Spezialisierung auf Finanzierungen von Eigentümergemein-
schaften im Bereich energetischer Sanierungen (KfW/BAFA)

Zum Verkauf steht eine vermietete  
Immobilie mit zwei Einheiten

  Rendite circa 4 %
  10 Stellplätze + 1 Garage
  vermietet
  Kaufpreis: 980.000 €

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Kapitalanleger  
AUFGEPASST!

Attraktive Investitions möglichkeit  
in Dußlingen (Nähe Tübingen)

Interessiert? Wir stellen den Erstkontakt her.

rigitte rigitte rigitte 
GmbH und Co. KGGmbH und Co. KGGmbH und Co. KG

Alexander Moser, Dipl.-Ing. & Dipl.-Sachverständiger (DIA)                       
 

 

 

Professioneller Verkauf & Bewertung  
Gutenbergstr. 70 in Ketsch 
Tel.: 0151 196 587 24 
kontakt@immobilienmoser.com 
www.immobilienmoser.com 

Reihenmittelhaus mit 
Garten, Tiefgaragenstellplatz 
& Balkon in Feldrandlage 
von Brühl zu verkaufen 
Kaufpreis: 435.000,00 EUR, Erbpacht 980,-€/Jahr 
Laufzeit bis in das Jahr 2082 (57 Jahre) 
Käuferprovision: 3,57 %  

Liebe Eigentü mer! Sie ü berlegen ihre Immobilie zu verkaufen?
Ich helfe ihnen gerne dabei! Ob Besichtigungen, 

Wertermittlung, Notarbegleitung ich unterstü tze sie bei allen 
Fragen und Aufgaben rund um den Verkauf ihrer Immobilie. Vereinbaren 

sie noch heute ein unverbidlichen Termin! Ihre Ansprechpartnerin: 
Larissa Cascino, l.cascino@garant-immo.de

GARANT Immobilien  0621/84 55 78-25

APPARTEMENT IN DUBAI   
DIREKT VOM EIGENTÜMER ZU VERKAUFEN

Zentral gelegen – nur wenige Minuten zur Dubai Mall:

AUSSTATTUNG:
 � Schlafzimmer
 � Wohn-/Esszimmer
 � Balkon
 � Voll ausgestattete Küche
 � Tiefgaragenstellplatz

In der Anlage:
 � Rezeption mit 24/7 Service
 � Pool & Fitnessbereich
 � Restaurant im Haus

IDEAL FÜR:
 � Eigennutzung
 � Langzeitvermietung
 � Airbnb

SEHR GEPFLEGTES 1-SCHLAFZIMMER-APPARTEMENT  
INKL. HOCHWERTIGER MÖBLIERUNG

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon +49 163 4297318 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Kontaktieren Sie uns, wir stellen den Erstkontakt her.

Das Objekt wurde von Hermes Boutique gebaut.

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 06227 873-0
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de
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Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – gri� bereit, sparen, freuen.                           .de

Jede Menge  Action erleben!
Entdecke 7.500 Coupons für deinen nächsten Familienaus� ug –

jetzt auf NUSSBAUM.de

2 Erwachsene zahlen nur 
1 x Eintritt in der KLIMA ARENA
KLIMA ARENA, 
Klimastiftung für Bürger
Freizeit

42,00 € für eine Tageskarte im 
LEGOLAND® Deutschland Resort
LEGOLAND® Deutschland Resort

Freizeit

20 % Rabatt auf das Ticket 
vom Fernsehturm Stuttgart
Fernsehturm Stuttgart, 
SWR Media Services GmbH
Freizeit

„Lass uns mit 
den Kindern 
etwas Spannendes 
unternehmen!“

nussbaumwelt.net/coupons

KOSTENLOS FÜR 
ABONNENTEN!

Es handelt sich um beispielhafte Coupons. 
Keine Garantie auf Vollständigkeit, Aktualität oder Richtigkeit.
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Casterfeldstraße 40-44
68199 Mannheim
Telefon 0621 86189624
www.garant-immo.de

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

IHR IMMOBILIENMAKLER & ENTWICKLER 
Seit 30 Jahren für Sie in der Metropolregion.
professionell | zuverlässig | ehrlich 

Kostenlose, unverbindliche  
Wertermittlung & Beratung 

Vermittlung von Wohn- & Gewerbe- 
immobilien und Grundstücken

Rundumbetreuung von der  
Einwertung bis zum Notar

Wilhelm-Maybach-Straße 8 | 68766 Hockenheim
Mobil 01728013222 | info@schneider-immo.net

Zahntechniker  
(m/w/d)
Vollzeit 
JobID: V000013114

zum nächstmöglichen Zeitpunkt an der Mund-, Zahn- 
und Kieferklink für den Bereich Zahnärztliche Prothetik 
gesucht.

Ihr Profil 
n Eine abgeschlossene Ausbildung mit gutem Abschluss
n Berufsanfänger und Wiedereinsteiger sind willkommen

Wir bieten  
n Eine langfristige Perspektive in einem zukunftsorientier- 
 ten und renommierten Universitätsklinikum
n Individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
n Eine angenehme Arbeitsatmosphäre sowie geregelte  
 Arbeitszeiten
n Tarifvertragliche Vergütung, betriebliche Altersvorsorge,  
 30 Tage Urlaub
n Die Stelle ist vorerst befristet auf 2 Jahre, eine Weiter- 
 beschäftigung wird angestrebt

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über E-Mail krisitna.oddo@
med.uni-heidelberg.de oder online über den QR Code.

Die detaillierte Stellenanzeige und weitere Informationen 
finden Sie unter: www.klinikum.uni-heidelberg.de/karriere

Handwerker sucht Wohnung zum
Kauf  06205-3899653

SUCHE Wohnung von privat.
Kontakt: 01622701091
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Zur Unterstützung unseres Teams in unserem 
Lager in Mannheim suchen wir einen engagierten

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Lagerarbeiter (m/w/d)

in Vollzeit.

Zu Ihren Aufgaben gehören: 
Kommissionieren und Verpacken von Stahl, bedie-
nen von Maschinen und Sägeanlagen.

Wir arbeiten im Zwei-Schicht-Betrieb und bieten
Quereinsteigern eine Chance!

Senden Sie uns bitte Ihre ausführlichen
Bewerbungsunterlagen an:
Günther + Schramm GmbH
Herrn Georg Reisinger,
Essener Straße 25a, 68219 Mannheim
E-Mail: Bewerbung@gs-stahl.de

 

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur  
Online-Bewerbung bis zum 4. Mai 2025 finden Sie 
 unter www.schwetzingen.de/stellenangebote.

Zur Verstärkung des Teams der Stadtverwaltung suchen wir mehrere 
Mitarbeitende in den folgenden Tätigkeiten:  

Hochbautechniker (m/w/d)
unbefristet | Vollzeit | EG 9b TVöD

Technischer Prüfer (m/w/d)
unbefristet | Vollzeit | EG 11 TVöD

Sachbearbeiter Finanzwirtschaft (m/w/d)
unbefristet | Vollzeit | EG 5 TVöD

Putzhilfe nach Brühl gesucht,
2-wöchig 3 Std. Vormittags für gepflegten 2 Personen-
haushalt. Sie sollten deutsch sprechen, sehr gründlich
und zuverlässig sein. Mobil 0160 8040938.

Foto: deepblue4you/GettyImagesPLus
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Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Regionale Stellenangebote  
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Instandhalter für Produktion und Haustechnik  Karl-Heinz Arnold GmbH | ARNO Werkzeuge Ostfildern 15153173

Steinmetz Schwarzkopf GmbH Güglingen 15177550

Zerspanungsmechaniker HPT Pable Hydrauliktechnik Malsch 15184068

Assistenz Hoch-/Tiefbau Gemeinde Oberstenfeld Oberstenfeld 15184988

Hausmeister Paul Leibinger GmbH & Co. KG Tuttlingen 15184065

Aushilfe für den Vertrieb FR/DE Magna-C Sarl Wendlingen am Neckar 15184868

Teile- und Zubehörleiter Autohaus Roth GmbH Alpirsbach, Sulz am Neckar 15152836

Elektriker ZfP Zentrum für Psychiatrie Calw Klinikum Nordschwarzwald Calw 15184076

jobsuchebw.net/traumjob-boeblingen

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und bequem
online und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de



GesOst_ThKoll-Kopf

OSTERGRÜSSE
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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BRÜHL & ROHRHOF
GERWERBEVEREIN

Liebe Mitglieder, liebe Kunden des Gewerbe-
vereins, liebe Mitbürger.
.

Wir bedanken uns herzlich für ihre Treue und
wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein
frohes Osterfest.
.

Mit der Hoffnung, dass wir alle schöne und
erholsame Osterfeiertage im Kreis der Familie
und unseren Liebsten verbringen können,
verbleiben wir mit herzlichen Grüßen,
die Vorstandscha�.

FROHEFROHEOstern!

Adlerstraße 1, 68782 Brühl/Rohrhof, Telefon 06202-5778330

wünschen wir unseren Kunden, Freunden und Bekannten

Fisch zum Karfreitag
Ob gläubig oder nicht, viele Menschen verzichten an 
Karfreitag und den Osterfeiertagen auf Fleisch und essen 
stattdessen Fisch. In der Regel kommen Lachs, Seelachs, 
Kabeljau oder Forelle auf den Tisch. Um das Osteressen 
mit gutem Gewissen genießen zu können, sollten wir auf 
eine nachhaltige Herkunft achten. Denn: Laut der FAO sind 
bereits 35,4 Prozent der weltweiten Fischbestände 
über� scht. Immer mehr Fische und Meeresfrüchte werden 
gezüchtet und nicht wild gefangen. Die gemeinnützige 
Organisation Aquaculture Stewardship Council (ASC) setzt 
sich für umweltschonende und soziale Praktiken in der 
globalen Fischzucht ein. Am ASC-Siegel auf der Verpackung 
können Verbraucher Fische und Meeresfrüchte erkennen, 
die mit Rücksicht auf die Umwelt und die Gesundheit 
der Fische gezüchtet wurden. Bereits mehr als ein Drit-
tel der hierzulande verkauften Fische und Meeresfrüchte 
kommen aus der Aquakultur - Tendenz steigend. Lachs, 
der beliebteste Fisch der Deutschen, kommt sogar fast 
ausschließlich aus der Zucht. Die Anforderungen des 
ASC sind streng: Sauberes Wasser, gesunde Fische, eine 
artgerechte Fütterung und faire Behandlung der 
Mitarbeiter sind nur einige der vielen Kriterien, die die 
Zuchtbetriebe erfüllen müssen, um mit dem ASC-Siegel 
ausgezeichnet zu werden. 

Fisch ist die bessere Wahl
Wer Fisch an Ostern isst, sollte also genau hinschauen. 
Und im Restaurant oder auf dem Markt nachfragen, woher 
der Fisch kommt und, ob er zerti� ziert ist. Insbesondere 
bei Fischen und Meeresfrüchten mit langen Lieferketten 
und Transportwegen, etwa Garnelen und Lachs, ist eine 
glaubwürdige Kennzeichnung, ob das Produkt nachhal-
tig produziert wurde, wichtig. Fisch ist ein vergleichswei-
ses ressourcen- und klimaschonendes Lebensmittel. Der 
Klima-Fußabdruck von Muscheln und Fisch ist bis zu 
zehnmal niedriger als der von Fleisch. Auch die Ökobilanz 
von Lachs ist um einiges besser als die von Rind. Dennoch: 
Fisch ist ein wertvolles Lebensmittel, das nicht zu häu-
� g auf dem Teller landen sollte. Aber Karfreitag ist ja nur 
einmal im Jahr. (ots/ASC/red)

Warum Fisch gesund ist, lesen Sie hier:
www.nussbaum.de/go/themenartikel86/

Foto: rudisill/iStock/GettyImages Plus
  

Foto: Viktoriia Hnatiuk/iStock/Getty Images Plus
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AUTO

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Sonnenschutz
und

Insektenschutz
vom Profi.

Jetzt Ausmesstermin
vereinbaren.

Theodor Klock

“ 06284 429
oder

“ 0160 94177094 

Buche, geschnitten, trocken 150,- € je Ster
Birke, Eiche, Esche 130,- € je Ster 
Weichholz 100,- € je Ster
Meterholz, Preise auf Anfrage 
Die Preise verstehen sich inkl. Zufahrt!

AKTION 
ab September verbrennbar 
Hartholzmischung 5 Ster 600,- €

BRENNHOLZ

Fahrer und Begleitpersonen 
für Schulbusfahrten mit behinderten  
Kindern gesucht. Mini- oder Teilzeitjob. 
Feuerstein Personenbeförderung 
Tel: 0621-491420 

www.wir-machen-deinen-strom.de
Ihr regionaler Fachbetrieb für Solartechnik

What Peak Elektrotechnik GmbH
Tullastraße 4 | 69126 Heidelberg
E-Mail: leads@whatpeak.com 
Telefon: 06221.3396030

In nur 
2 MIN.

zum
ANGEBOTANGEBOT

LIVE

DO. 24.04.25 

MI. 21.05.25 

DO. 15.05.25 

STUDI-TAG

STUDI-TAG

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Wir sind ein Eigenbetrieb der Stadt 
Schwetzingen und suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt zur Verstärkung  
unseres Teams zwei Mitarbeitende:

Verwaltungsmitarbeiter (m/w/d)
befristet | 15 Wochenstunden | EG 5 TVöD

Kassierer (m/w/d)
unbefristet | 32 Wochenstunden | EG 3 TVöD

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur  
Online-Bewerbung finden Sie unter 
www.schwetzingen.de/stellenangebote.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 5873400

Wir heizen Ihnen ein!

Lessingstraße 45 ● Eppelheim ● Telefon0622114780

Heizöl
von

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz
Markisen · Tapezierarbeiten · Insektenschutz

Wilhelmstr. 2c · 68782 Brühl · k 0 62 02 / 7 17 84
www.raumausstattung-boch.de

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim
www.brenk-wohnen.de

SONNENSCHUTZ
 mal nicht aus der Tube

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Frühjahrs-
schnitt

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung,  
Rollrasen, Grünschnittentsorgung, 
Pflasterarbeiten, Gartenzäune etc.
Bitte anrufen unter Tel. 0152 36626541 

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Spargelhof
Hillenbrand
Ab sofort gibt es täglich

frischen Spargel
Hardthof, Ketsch
Tel. 06202 61626


